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Donnerstag, 26. Februar 2026

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach 
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de 

Der Stubenabend  
des Heimatvereins am  
04. März 2026 entfällt

Ökomenischer Mittagstisch 
entfällt im März

Vollsperrung B462  
ab 02. März 2026
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Be- 
reitschaftsdienst): Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf- 
nummer 116 117 oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de 
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis 
Baden-Baden: Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Ba- 
den, Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Sa., So., und an Feiertagen 9 - 19 Uhr 
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Bereitschaftspraxis Baden-Baden: 
Kinder-Bereitschaftspraxis Baden-Baden 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr 
Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr 
Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei- 
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). Infos zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden 
Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden 
Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr 
Samstag, 28. Februar/Sonntag, 1. März - Kleintierzen- 
trum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 
07229 185980
Apotheken
Samstag, 28. Februar 
Cäcilien-Apotheke, Hauptstraße 64, Baden-Baden, 
Telefon 07221 7469
Sonntag, 1. März 
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau, 
Telefon 07225 70304 Alle Angaben ohne Gewähr!
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INFORMATIONEN 

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An- 
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: 
Zentrale 9183-0 
Bürgermeister 
Daniel Retsch 0151 61465400 
Assistenz Bürgermeister, Gemeindeanzeiger, Seniorenarbeit 
Andrea Göppner 9183-10 
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, 
Stabsstelle Bürgermeister, Friedhof- / Gewerbeamt 
Manuela Frorath 9183-11 
Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung / Standesamt 
Rita Timoneri-Peter 9183-23 
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung, Gewerbesteuer 
Werner Krieg 9183-12 
Gemeindekasse 
N.N. 9183-13 
Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle, 
Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge 
Karin Falk 9183-14 
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente 
Anna Lehmann 9183-15 
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich 9183-19 
Assistenz Bauverwaltung 
Jessica Merkel 9183-18

Weitere wichtige Rufnummern 
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277 
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170 
Bauhof  Tel. 07224 1008 
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760 
Forst 
Forstrevierleiter Eric Gottschling  Tel. 0175 2232699 
Polizei  Tel. 110 (Notruf) 
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663 
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870 
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf) 
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0 
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0 
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0 
Giftnotruf  Tel. 0761 19240 
Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 960575 
Kirchen 
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230 
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344 
Störungsdienst 
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008 
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477 
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767

www.116117.de
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
www.nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de
https://abo.nussbaum.de/
www.gsvertrieb.de
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Amtliche Nachrichten

Aktuelles aus dem Gemeinderat ...
Nachfolgend geben wir Ihnen die Beschlüsse aus der Ge- 
meinderatssitzung vom 19. Februar 2026 bekannt: 
(Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach 
unter www.weisenbach.de abrufen).

3. Gemeindeinfrastrukturmaßnahme 
  Neugestaltung und Erweiterung des Spielplatzes 

Gaisbach
 - Vergabe eines Entwicklungskonzeptes 
 Beratungsunterlage Nr. 7/2026 
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat beauftragt einstimmig das Planungs- 

büro bhmp Planungsgesellschaft mbH, Bruchsal mit 
der Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes zur Neu- 
gestaltung und Erweiterung des Spielplatzes Gaisbach 
gemäß Honorarangebot vom 22.01.2026 mit einer An- 
gebotssumme von 11.602,50 Euro brutto.

4.  Information zum Gesetz zur Beschleunigung des 
Wohnungsbaus und zur 

 Wohnraumsicherung - „Bau-Turbo“ 
 Beratungsunterlage Nr. 8/2026 
 Beschluss: 
  Eine Beschlussfassung ist in dieser Sitzung nicht vorgese- 

hen.

5.  Bauantrag zum Neubau einer Garage auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 1052/1 

 Steinedeckstraße 10, Weisenbach 
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag für den Neubau 

einer Doppelgarage, Steinedeckstraße 10, Weisenbach 
einstimmig das kommunale Einvernehmen.

6.  Bekanntgabe einer Eilentscheidung gemäß § 43 
Abs. 4 GemO

  - Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinba- 
rung mit der Gemeinde Forbach 

  über die Durchführung von Aufgaben der Kassen- 
verwaltung 

 Beratungsunterlage Nr. 9/2026 
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat nimmt die Eilentscheidung des Bür- 

germeisters gemäß § 43 Abs. 4 GemO zur Kenntnis.

7.  Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwen- 
dungen 

 Beratungsunterlage Nr. 10/2026 
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende 

Sachspenden anzunehmen:

1.  eine Kindertafel im Wert von ca. 15 Euro von der Fa- 
milie Alaverdan, Alte Kreisstraße 7, Weisenbach,

2. gebrauchte, aber sehr gut erhaltene Wissens- und 
Vorlesebücher im Wert von ca. 30 Euro von der Fami- 
lie Brull, Gartenstr. 11 a, Weisenbach,

3. gebrauchte, aber sehr gut erhaltene Spiele und 
Puzzle im Wert von ca. 25 Euro von der Familie Stein- 
berger, Jakob-Bleyer-Str. 4, Weisenbach.

Gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

Die Aktion „Ein Tag für Weisenbach“  
war ein voller Erfolg!
Am Samstag, 21. März 2026, fand zum ersten Mal die Akti- 
on „Ein Tag für Weisenbach“ statt. 
Trotz ungemütlichem Wetter haben sich über 30 Helferin- 
nen und Helfer aufgemacht, um unseren Ort zu verschö- 
nern. 
Sowohl der Aussichtspunkt „Weisenbacher Weitblick“, der 
Kronenplatz als auch der Spielplatz am Schetterling er- 
strahlen nun wieder in neuem Glanz! 
Die Arbeiten dauerten von 9 - 12 Uhr und fanden ihren Ab- 
schluss bei einem leckeren Mittagessen in der Fahrzeug- 
halle der Feuerwehr. 
Herr Bürgermeister Daniel Retsch bedankt sich herzlich bei 
allen Helfern, Unterstützern und Spendern.

 
Gruppenbild der Helfer „Ein Tag für Weisenbach“  
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 9947720 
Öffnungszeiten: 

Sonntag von 11.15 bis 12.15 Uhr 
Mittwoch von 16 bis 19 Uhr 

Ausleihe kostenlos!

Stellplatz zu vermieten
Die Gemeinde Weisenbach hat ab 01. April 2026 im Be- 
reich „In den Höfen“ einen Autoabstellplatz zu vermieten. 
Die Miete beträgt vierteljährlich 71,40 Euro. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis 16.03.2023 bei der Gemeinde- 
verwaltung Weisenbach, Frau Merkel, Tel. 9183-18.

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag, Freitag und Sams- 
tag sind von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten Hin- 
weise. 

www.weisenbach.de


4   |    Gemeindeanzeiger Weisenbach · 26. Februar 2026 · Nr. 9

Informationen zur Sanierung der B 462
B 462: FDE Forbach – Hilpertsau 
Start der Maßnahme am Montag, 2. März 2026 
Einrichtung Verkehrssicherer: bereits ab Sonntag, 1. März 
2026, 16.00 Uhr, Straße ist ab Montat, 2. März 2026, 02.00 
Uhr gesperrt. Am 2. März um ca. 04.00 Uhr beginnt die 
ARGE Reif/Grötz.
Erster Bauabschnitt (BA 1) 
Der erste Bauabschnitt (BA 1) mit drei Unterbauabschnit- 
ten (BA 1-1, BA 1-2 und BA 1-3) wird ab Montag, 2. März 
2026, bis voraussichtlich Samstag, 28. März 2026, umge- 
setzt und verläuft auf der B 462 vom Knotenpunkt B 462 
/ L 76b (Norden) bis einschließlich der Zufahrt zur Firma 
„Katz“ (Süden). Die Fahrbahndeckenerneuerung in die- 
sem Streckenabschnitt wird mit halbseitiger Sperrung 
ausgeführt. Das heißt, die Fahrbahnhälfte für den Verkehr 
von Freudenstadt (Süden) nach Rastatt (Norden) steht 
dem PKW-Verkehr weiterhin zur Verfügung. Der PKW - 
Verkehr von Rastatt (Nord) nach Freudenstadt (Süd) wird 
über die L 78 – B 500 – L 83 umgeleitet.
Bauabschnitt 1-1: ab Montag, 2. März 2026 
Am Montag, 2. März 2026, beginnen die Arbeiten im Unter- 
bauabschnitt BA 1-1. In diesem Abschnitt wird die östliche 
Fahrbahnhälfte (Fahrbahn in Fahrtrichtung Rastatt) halb- 
seitig saniert. Der PKW-Verkehr wird mit einer Einbahnre- 
gelung von Süd nach Nord (Fahrtrichtung Gernsbach) am 
Baufeld vorbeigeführt. Der BA 1-1 erstreckt sich über die 
vollständige Länge des BA 1 vom Knotenpunkt B 462/ L 76b 
bei Hilpertsau bis zur Fa. „Katz“ in Weisenbach. Der westli- 
che Ortsteil (links von der Murg) ist nur von Süden (über 
Forbach) erreichbar und die Zufahrt zum östlichen Ortsteil 
(rechts von der Murg) ist über die Straße „Im Viertel“ mög- 
lich. Die Verbindung zwischen den Ortsteilen rechts und 
links der Murg, wird für Anlieger als „Ring“ über Erlenstraße 
(Einbahnstraße Richtung Au) – Hangstraße – Im Viertel und 
Weinbergstraße zur Wendelinusbrücke über das Baufeld 
in dieser Fahrtrichtung gewährleistet. Der Weisenbacher 
Ortsteil Au ist ebenfalls nur von Süden zu erreichen. Die 
Fußgänger werden in der Zeit von 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
über einen Sicherungsposten über durch das Baufeld ge- 
leitet, da die Ampel ausgeschaltet wird.

Die Anlieger an der Hauptstraße können in diesem Bau- 
abschnitt nicht an ihre Häuser gelangen. Die Gemeinde 
hat mit der Katholischen Kirche vereinbart, dass man über 
deren Grundstück und Parkplätze im Belzerweg auf das 
Hirsch-Gelände fahren kann, um für die Anwohner der 
Hauptstraße Parkraum zu schaffen. Zufahrt dann über Ei- 
senbahnstraße in den Belzerweg. Das Holzgeländer wird 
entfernt. Die Anwohner erhalten hierzu eine Parkberech- 
tigungsausweis für den Platz. Wir bitten um Verständnis, 
dass der Platz für diese Zeit für die Anwohner der Haupt- 
straße reserviert ist. Die Abfallbehälter der Anwohner der 
Hauptstraße werden von der ARGE Reif/Grötz an Sammel- 
stellen gebracht. Bitte markieren Sie Ihre Abfallbehäl- 
ter mit Ihrer Hausnummer.
Bauabschnitt 1-2: 
voraussichtlich ab Mittwoch, 11. März 2026 
In BA 1-2 wird die Sanierung der westlichen Fahrbahn- 
hälfte (Fahrbahn in Fahrtrichtung Freudenstadt) zwi-

schen der Toni-Huber-Brücke (Radwegbrücke) und der 
Wendelinus-Brücke halbseitig mit Einbahnregelung aus- 
geführt. In diesem Bauabschnitt ist Weisenbach weiterhin 
nur von Süden (über Forbach) erreichbar. Die Einbahn- 
straßenregelung am Baufeld vorbei bleibt weiterhin in 
Fahrtrichtung Süd nach Nord eingerichtet. Weisenbach ist 
weiterhin nur aus Süden (über Forbach) erreichbar. Eine 
Querung nach rechts und links der Murg (Ost nach West) 
über die Wendelinusbrücke und die Weinbergstraße ist 
beidseitig möglich. Während des Einbaus der Asphaltde- 
cke kann dies aber kurzfristig gesperrt werden. Fußgän- 
gerverkehr ist über die Ampel wieder möglich.

Den Anwohnern an der Hauptstraße soll in diesem Bau- 
abschnitt von ca.Freitag, 13. März 2026, bis Freitag, 20. 
März 2026, die Möglichkeit gegeben werden, an ihr Haus 
zu gelangen, allerdings auch wieder nur über die Fahrt- 
richtung von Süd nach Nord.

Bauabschnitt 1-3: 
voraussichtlich ab Samstag, 21. März 2026 
Nachdem der Streckenabschnitt zwischen Radweg- und 
Wendelinus-Brücke saniert wurde, werden die Arbeiten in 
BA 1-3 beginnen. Der Streckenabschnitt BA 1-3 erstreckt 
sich von der Wendelinus-Brücke bis zur Firma „Katz“. Auch 
hier wird die Sanierung der westlichen Fahrbahnhälfte 
(Fahrbahn in Fahrtrichtung Freudenstadt) halbseitig mit 
Einbahnregelung ausgeführt. Während den Arbeiten in 
BA 1-3 ist Weisenbach für Anlieger sowohl aus Nord und 
Süd erreichbar, von Norden bis zur Wendelinusbrücke/ 
Weinbergstraße. Eine Querung nach rechts und links der 
Murg (Ost nach West) über die Wendelinusbrücke und die 
Weinbergstraße ist möglich. Fußgängerverkehr ist über 
die Ampel möglich.

Umleitungen 
Während der gesamten Maßnahme wird der Schwerver- 
kehr großräumig über die L 83 (Schwarzenbach Talsperre) 
– B 500 – L 79a in beide Fahrtrichtungen umgeleitet.

Der PKW-Verkehr wird während der gesamten Maßnah- 
me in Fahrtrichtung Nord (Rastatt) nach Süd (Freuden- 
stadt) über die L 78 – B 500 – L 83 umgeleitet. Der Verkehr 
von Freudenstadt kommend (Süd) nach Rastatt (Nord) 
wird am Baufeld vorbeigeführt.

Mit der Einrichtung der Umleitungsstrecken wird bereits 
am Sonntag, den 1. März 2026, ab 16 Uhr begonnen. Das 
Baufeld wird dann am Montag, 2. März 2026, voraussicht- 
lich ab 2 Uhr abgesperrt. Während BA 1 kann von Norden 
kommend am Knotenpunkt B 462 / L 76b weiterhin in 
Richtung Reichental und Kaltenbronn abgebogen wer- 
den, von Reichental kommend kann jedoch nur in Fahrt- 
richtung Rastatt auf die B 462 abgefahren werden. Die Im- 
mobilie Süd der Fa. „MM Gernsbach“ ist während BA 1 von 
Norden über die Werksbrücke erreichbar. Die Fa. „Katz“ in 
Weisenbach ist während des BA 1 nur von Süden erreich- 
bar. Der MM Parkplatz, auf dem nur begrenzt Parkplätze 
zur Verfügung stehen ist nicht aus Norden anfahrbar, da 
nicht über die Baustelle gefahren werden kann. Dieser 
Parkplatz ist nur aus Richtung Süden durch die halbseiti- 
ge Fahrbahn erreichbar.
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Radweg Weisenbach – Toni Huber-Brücke – Hilpertsau 
/ Tour de Murg 
Bleibt für Fußgänger und Radfahrer während der gesam- 
ten Bauzeit geöffnet.

Bauabschnitt 2 und Bauabschnitt 3  
(Neudorf, Fabrikstraße und In der Emisau) 
Ab Montag, 30. März 2026, folgen die Bauabschnitte 2 
und 3, die erhebliche Einschränkungen auch auf die Bür- 
gerinnen und Bürger der Ortsteile Neudorf sowie die 
Anwohner der Straßen Fabrikstraße und In der Emisau 
mit sich bringen, da diese Abschnitte nur unter Vollsper- 
rung durchgeführt werden können. Die Zu- und Abfahrt 
im Bauabschnitt 2 muss über Forbach erfolgen, da Sie 
durch die Vollsperrung nicht nach Weisenbach einfahren 
können. In Bauabschnitt 3 können Sie über die Fabrik- 
straße und die Straße In der Schlechtau nach Weisenbach 
Richtung Norden (Gernsbach) abfahren. Eine Fahrt in 
Richtung Süden (Forbach) ist dann nicht mehr möglich 
wegen der Vollsperrung und der Sanierung der Talbrücke 
Langenbrand. Nach Bauabschnitt 3 erfolgt von Freitag, 
22. Mai 2026, bis Mittwoch, 29. Juli 2026, eine Baupause, 

so dass in diesem Zeitraum die Bundesstraße wieder voll 
befahrbar ist. 
Durch den Rettungsweg, der über die Alte Straße aus 
Langenbrand Richtung Koloniestraße führt dürfen keine 
Fahrzeuge entlang der Koloniestraße geparkt wer- 
den. Die Straße muss frei zugänglich sein! 
Da die Anwohner während der Bauabschnitte 2 und 3 
nicht aus Neudorf herausfahren können, werden ihnen 
entlang der Fabrikstraße Parkplätze zur Verfügung ge- 
stellt. Es werden in der Fabrikstraße Markierungen ange- 
bracht. Bitte parken Sie nur bis zur Markierung, da auch 
noch ein Herausfahren/Rangieren von LKW´s aus der Fab- 
rikstraße möglich sein muss. 
Die Abfallbehälter bringen Sie bitte bis zur Absperrung 
ans Ende der Koloniestraße Richtung B 462. Von dort wird 
die Arbeitsgemeinschaft Reif/Grötz die Abfallbehälter ab- 
holen, zu einer zentralen Sammelstelle bringen bzw. lee- 
ren. Bitte markieren Sie Ihre Abfallbehälter mit Ihrer 
Hausnummer, damit die ARGE diese auch wieder an 
die richtige Stelle zurückbringen kann. 
Die Abfallbehälter der Fabrikstraße und In der Emisau 
werden, wie üblich geleert.

 
 
 
 
 
Gemeinsame Pressemitteilung vom 24. Februar 2026  
 

 

Pressestelle der Stadt Gernsbach, petra.rheinschmidt-bender@gernsbach.de, Tel.: 07224/644-402 

 
 

Baustelle an der B462 zwischen Hilpertsau und Forbach 

Wald- und Wirtschaftswege: Rettungsdiensten vorbehalten 

  

Während der Baumaßnahmen des Regierungspräsidiums Karlsruhe an der B 462 zwischen 

Gernsbach-Hilpertsau und Forbach dienen die Wald- und Wirtschaftswege in den Bereichen der 

jeweiligen Bauabschnitte als Notwege für Rettungsfahrzeuge.  

 

Um unbefugten Fahrzeugverkehr zu vermeiden, werden die Wege mit Schranken gesichert. Die 

Gemeinden werden zusätzlich Durchfahrtskontrollen im Bereich von Wald- und 

Wirtschaftswegen durchführen und unbefugte Nutzung ahnden. 

 

Damit wird die ungehinderte Durchfahrt für Rettungs- und Einsatzdienste gesichert und die 

Versorgung der Anwohnerschaft auf beiden Seiten der Baustellen gewährleistet.  

  

 

Baustelle an der B462  
zwischen Hilpertsau und Forbach

Wald- und Wirtschaftswege:  
Rettungsdiensten vorbehalten
Während der Baumaßnahmen des Regierungspräsidi- 
ums Karlsruhe an der B 462 zwischen Gernsbach-Hil- 
pertsau und Forbach dienen die Wald- und Wirtschafts- 
wege in den Bereichen der jeweiligen Bauabschnitte als 
Notwege für Rettungsfahrzeuge. 
Um unbefugten Fahrzeugverkehr zu vermeiden, wer- 
den die Wege mit Schranken gesichert. Die Gemeinden 
werden zusätzlich Durchfahrtskontrollen im Bereich von 
Wald- und Wirtschaftswegen durchführen und unbe- 
fugte Nutzung ahnden. Damit wird die ungehinderte 
Durchfahrt für Rettungs- und Einsatzdienste gesichert 
und die Versorgung der Anwohnerschaft auf beiden Sei- 
ten der Baustellen gewährleistet.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse: 
Versand und Fälligkeit der Wasser- und 
Abwasserjahresrechnungen für das Jahr 2025
Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle 
Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, 
dass die in den nächsten Tagen zugestellten Wasser- 
und Abwasserjahresrechnungen für das Jahr 2025 am 
11.03.2026 zur Zahlung fällig sind.

Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Schluss- 
betrag automatisch zum oben genannten Fälligkeitster- 
min abgebucht. Fällt der Fällig keitstag auf ein Wochen- 
ende / Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf 
den ersten fol genden Werktag. Wir bitten Sie, für Konto- 
deckung zu sorgen.

Alle anderen werden darum gebeten, Ihre Zahlungen 
rechtzeitig vorzunehmen und bei Ihrer Überweisung 
das jeweilige Buchungszeichen (BZ 5.8888.xxxxxx.x) 
mitanzugeben.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich 
dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.

Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich. 
Gemeindekasse Weisenbach

Keine Problemstoffsammlung in  
Weisenbach in diesem Jahr möglich
Aufgrund der Großbaustelle B462 ist in diesem Jahr eine 
Problemstoffsammlung in Weisenbach bedauerlicher- 
weise nicht möglich.

Wir bitten die Bürger darum, auf die Problemstoffsamm- 
lungen in Gernsbach (Färbertorplatz) und Forbach 
(Parkplatz am Montanabad) auszuweichen.

Diese finden am Samstag, 14. März, statt: 
8:00 - 10:30 Uhr Forbach 
13:00 - 15:30 Uhr Gernsbach 
Ihre Gemeindeverwaltung

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. 
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.
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Fahrteinschränkungen der AVG 
zwischen Hilpertsau und Rastatt
Ende Februar sowie Anfang März finden Bauarbeiten der 
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) an zwei Wochenenden 
ganztags auf der AVG-Stadtbahnlinie S8 zwischen Hilpert- 
sau und Rastatt statt.

Zudem führt die DB InfraGO unter der Woche nachts auf 
den AVG-Linien S7 und S8 Bauarbeiten zwischen Rastatt 
und Karlsruhe durch.

Aufgrund der Überschneidung der Bauarbeiten kann es zu 
diversen Fahrteinschränkungen kommen. Ein Schienener- 
satzverkehr (SEV) für die Linien S7 und S8 wird eingerichtet.

Von Freitag, 27. Februar (19:30 Uhr), bis Freitag, 13. März 
(4 Uhr), kommt es täglich zu verschiedenen (Teil-)Ausfällen:

-  Freitag, 27.02. (ca. 19:30 Uhr), bis Montag, 02.03. (4 
Uhr): S8 entfällt Hilpertsau – Gernsbach – Rastatt auch 
tagsüber!

- Ersatzverkehr Hilpertsau – Gernsbach – Rastatt
-  S8 pendelt jeweils zwischen Bondorf – Freudenstadt – 

Forbach – Hilpertsau sowie Rastatt – KA Tullastraße
-  Ab circa 0:30 Uhr verkehrt Ersatzverkehr nur bis Forbach 

aus betrieblichen Gründen
-  S71 Karlsruhe Hbf (22:48 Uhr) – Baden-Baden entfällt am 

28.02. Ersatzverkehr wird eingerichtet
-  In der Nacht von Samstag, 28.02./ Sonntag, 01.03. (ca. 23 

Uhr bis 4 Uhr): S7/S8 entfallen zusätzlich Rastatt – KA Tul- 
lastraße

- Ersatzverkehr zwischen Karlsruhe Hbf (Vorpl.) – Forbach
-  In der Nacht von Mittwoch, 04.03./ Donnerstag, 05.03. (ca. 

22 Uhr bis 4 Uhr): S7/S8 entfallen Rastatt – KA Tullastraße
- Ersatzverkehr zwischen Karlsruhe Hbf (Vorpl.) – Rastatt
-  Freitag, 06.03. (ca. 19:30 Uhr) bis Montag, 09.03. (4 Uhr):  

S8 entfällt Hilpertsau – Gernsbach – Rastatt auch tags- 
über!

- Ersatzverkehr Hilpertsau – Gernsbach – Rastatt
-  S8 pendelt jeweils zwischen Bondorf – Freudenstadt – 

Forbach – Hilpertsau sowie Rastatt – KA Tullastraße
-  In den Nächten von Samstag, 07./Sonntag, 08.03. und 

Sonntag, 08./Montag, 09.03. (jeweils ca. 23 Uhr bis 4 Uhr): 
S7/S8 entfallen zusätzlich Rastatt – KA Tullastraße

- Ersatzverkehr Karlsruhe Hbf (Vorpl.) – Hilpertsau
-  In den Nächten von Montag, 09./Dienstag,10.03. sowie 

Donnerstag, 12./Freitag, 13.03. (jeweils ca. 22 Uhr bis 4 
Uhr): S7/S8 entfallen Rastatt – KA Tullastraße

- Ersatzverkehr Karlsruhe Hbf (Vorpl.) – Rastatt
-  Am 10.03. wird die erste Fahrt der Linie S8 in Richtung 

Karlsruhe ab Rastatt (5:24 Uhr) als S81 über Ettlingen 
West nach Karlsruhe Hbf umgeleitet - In Rastatt gibt es 
Anschluss an Ersatzbus Rastatt – Durmersheim – Mörsch 
Merkurstraße

Vorabinformation:

Von Freitag, 13. März (circa 20:30 Uhr), bis Montag, 16. März 
(4 Uhr), wird die AVG-Linie S8 zwischen Durmersheim und 
Karlsruhe, Tullastraße, entfallen. Dies gilt auch samstags 

Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH 
Geschäftsführer Prof. Dr. Alexander Pischon und Christian Höglmeier 
AVG-Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064 

 

            
 

Pressemitteilung vom 18. Februar 2026 
 

Fahrteinschränkung auf der AVG-Stadtbahnlinie S8 zwischen Hilpertsau und 
Rastatt  
 

Ende Februar sowie Anfang März finden Bauarbeiten der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 

(AVG) an zwei Wochenenden ganztags auf der AVG-Stadtbahnlinie S8 zwischen Hilpertsau 

und Rastatt statt.  

 

Zudem führt die DB InfraGO unter der Woche nachts auf den AVG‑Linien S7 und S8 Bauar-

beiten zwischen Rastatt und Karlsruhe durch.  

 

Aufgrund der Überschneidung der Bauarbeiten kann es zu diversen Fahrteinschränkungen 

kommen. Ein Schienenersatzverkehr (SEV) für die Linien S7 und S8 wird eingerichtet. 

 

Von Freitag, 27. Februar (19:30 Uhr), bis Freitag, 13. März (4 Uhr), kommt es täglich zu ver-

schiedenen (Teil-)Ausfällen: 

 
▪ Freitag, 27.02. (ca. 19:30 Uhr), bis Montag, 02.03. (4 Uhr): S8 entfällt Hilpertsau –  

Gernsbach – Rastatt auch tagsüber!  
➔ Ersatzverkehr Hilpertsau – Gernsbach – Rastatt 

➔ S8 pendelt jeweils zwischen Bondorf – Freudenstadt – Forbach – Hilpertsau so-

wie Rastatt – KA Tullastraße 

➔ Ab circa 0:30 Uhr verkehrt Ersatzverkehr nur bis Forbach aus betrieblichen Grün-

den 

➔ S71 Karlsruhe Hbf (22:48 Uhr) – Baden-Baden entfällt am 28.02. 

Ersatzverkehr wird eingerichtet 

 

▪ In der Nacht von Samstag, 28.02./ Sonntag, 01.03. (ca. 23 Uhr bis 4 Uhr): S7/S8 ent-

fallen zusätzlich Rastatt – KA Tullastraße 

➔ Ersatzverkehr zwischen Karlsruhe Hbf (Vorpl) – Forbach  

 

▪ In der Nacht von Mittwoch, 04.03./ Donnerstag, 05.03. (ca. 22 Uhr bis 4 Uhr): S7/S8  

entfallen Rastatt – KA Tullastraße  

und sonntags tagsüber. Grund hierfür sind Bauarbeiten der 
DB InfraGO zwischen Durmersheim und Karlsruhe.

Nachts kommt es zusätzlich zu Bauarbeiten zwischen Karls- 
ruhe und Rastatt bzw. Kuppenheim durch die DB InfraGO 
(s.o.).

Nähere Informationen zu dieser Baumaßnahme folgen 
Ende Februar.

Weitere Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt 
es online unter

avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Ökumenischer Mittagstisch entfällt
Ab kommenden Montag, den 02. März 2026, beginnt die 
Baumaßnahme für die neue Fahrbahndecke auf der B 462. 
Die Sanierung der Strecke von Hilpertsau bis Forbach er- 
folgt in sechs Bauabschnitten. Im ersten Abschnitt wird die 
Bundesstraße in der Ortsdurchfahrt Weisenbach vom Mon- 
tag, 02. März 2026, bis Sonntag, 29. März 2026, erneuert.

Die Bevölkerung wurde bei einer Infoveranstaltung, in 
Presseartikeln, dem Gemeindeanzeiger und einem Flyer 
über die Verkehrsführungen, Umleitungen und Regelun- 
gen informiert. Es ist zu hoffen, dass in den vier Wochen der 
Bauphase die Herausforderungen zu bewältigen sind. Die 
beiden Mittagstische im Monat März werden entfallen, da 
einige zusätzliche Anforderungen bei der Organisation, der 
Durchführung und für die Essensgäste notwendig wären. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Wir bleiben in Kontakt und 
wünschen, dass im Monat April wieder zu den Mittagsti- 
schen eingeladen werden kann.

Katholische Sozialstation Forbach

Fasent auch in der  
Tagespflege Murgtal eine Gaudi
Eine ganze Woche wurde bei uns Fasent gefeiert, und alle 
waren verkleidet: Gäste und Personal. Es herrschte närri- 
sche Hochstimmung, Faschingsgerichte wurden gekocht 
und gebacken, die Dekoration wurde (vorab) selbst gebas- 
telt und die tägliche Gymnastik stand ganz unter dem Stern 
der Faschingsevergreens oder der neusten Gassenhauer. 
Auch die schon traditionelle Büttenrede unserer Super-Ga- 
bi durfte nicht fehlen: Tagespflege statt Weightwatchers ...

Den ultimativen Höhepunkt lieferte dann unser ehren- 
amtlicher Entertainer Edgar Merkel (Langenbrand). Seinen 
monatlichen Musiknachmittag hatten wir natürlich in die 
Fasentwoche gelegt. Die Livemusik trieb die versammelte 
Mannschaft einmal mehr zum Singen, Schunkeln, Tanzen 
und natürlich zur Polonaise. In Verbindung mit Fasnet war 
das ein besonders stimmungsvoller Höhepunkt.

Unter tagespflege_murgtal finden Sie uns auf Instagram. 
Hier gibt es drei Kurzfilme von unserem närrischen Treiben. 
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Der Film mit dem bösen Wolf und Rotkäppchen (Gisfried 
und Elfriede mal wieder in Topform!) ging sogar viral, wur- 
de bisher 90.000 Mal aufgerufen!

 
Der böse Wolf ist diesmal ganz lieb. Das Rotkäppchen hat ihn 
gezähmt.

 
Gäste und Personal im Fasnet-Fieber. Fotos: Siddhartha Finner

Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

FranceMobil rollt mit neuem Design  
und nachhaltigem Antrieb in Gernsbach an
Ein Hauch Frankreich weht am 11.02. durch die Klassen- 
zimmer der Realschule Gernsbach: Das Programm France- 
Mobil macht hier halt – und bringt nicht nur die französi- 
sche Sprache und Kultur mit, sondern auch frischen Wind 

in den Unterricht. Mit Spielen, interaktiven Methoden und 
jeder Menge Spaß erleben die Schüler:innen Frankreich 
und die kulturelle Vielfalt der Frankophonie hautnah. Ob 
Grundschule, weiterführende Schule oder Berufsschule: 
FranceMobil öffnet Türen zum Nachbarland und zeigt, dass 
Sprache nicht nur aus Vokabeln besteht – sondern auch Be- 
gegnung und Austausch zu bieten hat. 
Dabei reisen die Lektor:innen mit einer flexiblen Kombina- 
tion aus Bahn- und Autofahrten quer durch Deutschland. 
Das sorgt nicht nur für klimaschonende Mobilität, sondern 
macht es auch möglich, Schulen in den unterschiedlichs- 
ten Regionen zu erreichen. In Baden-Württemberg West 
ist Adèle Guillou Teil des zwölfköpfigen Teams von jungen 
Lektor:innen zwischen 20 und 30 Jahren. Ihre Mission: ein 
authentisches und aktuelles Bild von Frankreich vermitteln, 
die Vorteile der französischen Sprache aufzeigen und Lust 
auf internationale Erfahrungen machen.

Für Europa unterwegs 
Seit 2002 hat FranceMobil bereits über 1,6 Millionen 
Schüler:innen an 20.000 Schulen erreicht. Das Programm 
ist kostenlos und steht allen allgemein- und berufsbilden- 
den Schulen offen.

 
Voller Neugierde lauschten die Kinder der Muttersprachlerin 
beim Besuch des FranceMobils. Foto: Realschule Gernsbach
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Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Weisenbach

Erfolgreiche Fasntkampagne

 
Flugbereit für den Hohle Eiche-Jubiläumsumzug

Die Fasntkampagne 2026 brachte uns mehrere außerge- 
wöhnliche Erlebnisse. Traditionell begannen wir alles mit 
der bunten Eröffnung der Prunksitzungen der Hohlen Ei- 
che am 25.+31.01. und 07.02., in diesem Jahr immerhin die 
Jubiläumssitzung zum 90. Geburtstag. Dazwischen wurde 
wochenlang für unsere Umzugskostüme gewerkelt. 
Über die heiße Phase der Fasnt stand dann jeden Tag Fanfa- 
renzug auf dem Programm. Am Schmutzigen Donnerstag 
traf sich eine Abordnung zu einem Ständchen in der Volks- 
bank. Am Fasntfreitag wurde nochmals für die Aktivitäten 
geprobt. Am Fasntsamstag geleiteten wir die Narren samt 
Baum die Gaisbach hinunter auf den Spritzenhausplatz. 
Dabei trotzten wir in „wasserdichten“ Scheich-Kostümen 
dem Regen. 
Der Höhepunkt war dann am Fasntsonntag der Jubiläums- 
umzug der KG, der nach 10-jähriger Abstinenz endlich wie- 
der durch die eigenen Dorfstraßen ziehen konnte. Dabei 
konnten wir die Reihe unserer kreativen Kostüme fortset- 
zen. 24 bunte Fallschirmspringer führten gleich hinter dem 
Ortsbüttel den Umzug an und sorgten für sichtbar Freude 
bei den Zuschauern. 
Nach einer weiteren Musikprobe am Rosenmontag ging es 
dann am Fasntdienstag auf große Fahrt. Auf Einladung des 
dortigen Fastnachts-Komitees beteiligten wir uns, gemein- 
sam mit den Eichos der KG, am Heidelberger Fastnachts- 
umzug, in diesem Jahr immerhin der 178. Um 14.11 Uhr 
ging es für die 89 Gruppen mit 1950 Teilnehmern schnur- 
stracks geradeaus durch die Stadt, und Fanfarenzug und 
Eichos genau mittendrin. Die Strecke verlief vom Thermal- 
bad, über den Bismarckplatz, durch die Altstadt, bis zum 
Marktplatz. Rund 100.000 Zuschauer säumten den Zug 
und sorgten dafür, dass wir für die 3 km Wegstrecke über 
2 Stunden benötigten. Anschließend konnten wir noch ein 
wenig mit den 1950 Teilnehmern auf dem Marktplatz fei- 
ern, bevor wir pünktlich zur Fasntverbrennung in Weisen- 
bach zurück waren. 
Noch etwas müd, können wir uns aber keine Erholung gön- 
nen, denn nach der Fasntsaison ist vor der Sommersaison. 
Wir müssen nun schleunigst auf historische Musik um- 
stellen, denn auch die Sommersaison bietet einige Mega- 
Ereignisse. Unsere Sektion Süd des Fanfarenzugverbands 

erhielt den Zuschlag für den Landesfestzug der Heimat- 
tage Baden-Württemberg in Oberkirch im September, er- 
neut für die Basel Tattoo Parade im Juli und, als Höhepunkt, 
für den Trachtler- und Schützenumzug des Oktoberfest in 
München im September. Dazu kommt noch das Verbands- 
treffen in Mühlhausen im Mai und einige weitere regionale 
und örtliche Auftritte.

 
FZ und Eichos in Heidelberg - „Hajo“ Fotos: Fanfarenzug 

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Fanfarenzugs findet am 
Samstag, den 21.03.2026, um 20 Uhr, im Naturfreundehaus 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht Zugführer
5. Bericht Schriftführer
6. Bericht Kassiererin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Termine 2026
10. Wünsche, Anträge, Sonstiges 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind zur Generalver- 
sammlung herzlichst eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Jahreshauptversammlung
Tagesordnung 
Für die Jahreshauptversammlung am Samstag, 07. März 
2026 um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichterstattungen  

- Schriftführer (F. Gerstner) 
- Kassier (D. Krieg) 
- Jugendfeuerwehr (J. Krieg) 
- Kinderfeuerwehr (J. Krieg) 
- Ehrenabteilung (R. Debelt) 
- Kommandant (A. Klaiber)

4. Grußwort Gäste
5. Ehrungen, Auszeichnungen
6. Verschiedenes

Hierzu sind die Ehrenabteilung, die Jugendfeuerwehr und 
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
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Heimatpflegeverein Weisenbach

Stubenabend am 4.3.2026 entfällt!
Der für den 4. März 2026 geplante Stubenabend im Katho- 
lischen Gemeindehaus muss leider entfallen. 
Die Veranstaltung wird mit unverändertem Programm zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Über den neuen 
Termin informieren wir Sie rechtzeitig. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Weltgebetstag 2026 in Bermersbach
Am Freitag, 6. März 2026, laden Frauen aus Nigeria dazu 
ein, Lasten und Sorgen vor Gott zu bringen. Nigeria ist ein 
vielfältiges Land mit reicher Kultur und lebendigem Glau- 
ben, zugleich aber geprägt von sozialen Spannungen, Ar- 
mut und Gewalt. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern und vor al- 
lem von Frauen auf dem Kopf getragen – neben den sicht- 
baren gibt es viele unsichtbare Lasten, die schwer auf den 
Menschen liegen. 
Trotz aller Herausforderungen geben Glaube, Gemein- 
schaft und Hoffnung Kraft. Diese Hoffnung teilen nigeria- 
nische Frauen in Gebeten, Liedern und Lebensgeschichten. 
In der Festhalle in Bermersbach beginnt um 15.30 Uhr eine 
Länderinformation bei Kaffee und Kuchen, um 17.30 Uhr 
feiern wir dort einen ökumenischen Gottesdienst, gestaltet 
von den Frauengemeinschaften von Weisenbach bis For- 
bach und Frau Walz von der ev. Kirche. Es ist eine Einladung 
zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Bermersbach anbieten 
kann oder eine benötigt, kann sich gerne bei einer der 
Frauen vom Vorstandsteam melden.

LAG Obere Murg

Auch im Winter aktiv

Termine: 
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit- 
musik.com Einsehbar unter www.blv-online.de und www. 
rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss 
siehe Klammer) 
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de 
1.3. Bühlertal: KILA-Cup 
6.3. Düsseldorf: Dt. Meistershaften Masters 
21.3. Steinbach: KM-Waldlauf

Deutsche Winterwurfmeisterschaften in Sindelfingen 
Großartige Leistungen von unseren Hammerwerfern bei 
diesen Meisterschaften. Seine Zugehörigkeit zur deut- 
schen Spitze bewies wieder einmal Corsin Wörner. In einem 
sehr starken Feld belegte er mit sehr guten 61,78 m den 
6. Platz. Seine Serie war beeindruckend, obwohl er mit ei- 
nem ungültigen Versuch startete. Originalton Corsin: „Der 
war nicht ungültig“, dann warf er 59,55 m, 60,27 m, 61,78 
m, 61,05 m, ungültig! Emil Kroner (U18) zeigte, dass trotz 
Fastnacht gute Leistungen möglich sind. In einem Feld von 

12 qualifizierten Werfern belegt er den 4. Platz mit 58,50 
m. Sein Trainingskamerad Tim Heine (ein Jahr jünger) kam 
im ersten Jahr U18 mit 44,98 m auf Platz 10 und verfehlte 
damit den Endkampf. Auch Jaron Wörner startet in diesem 
Jahr eine Klasse höher in der U20 und muss damit mit ei- 
nem schwereren Gerät werfen. In einer knappen Entschei- 
dung gelang ihm der Sprung in den Endkampf, indem er 
dann mit 53,24 m den 8. Platz belegte.

 
Von li. Emil Kroner, Tim Heine und Trainer Bastin Wörner  
 Foto: Bastin Wörner

BLV-Hallenmeisterschaften in Mannheim

 
Von lks. Mara Striebich, Moritz Giorgi, Anna Roth  
 Foto: Svenja Mungenast

Am vergangenen Wochenende haben drei Athleten (alle 
M/W14) der LAG dem Fasching getrotzt und an den Badi- 
schen Hallenmeisterschaften in Mannheim teilgenommen. 
Für alle war es die erste Badische Einzelmeisterschaft. Mara 
Striebich und Anna Roth waren im 5er-Sprunglauf am 
Start und erreichten mit 14,78 m und 13,38 m Platz 6 und 
9. Besonders beeindruckend an dieser Leistung war, dass 
Anna nach einer Bänderverletzung im Training in der Vor- 
bereitung fast 6 Wochen nicht springen konnte. Ihr könnt 
beide stolz auf euch sein. Der Dritte im Bunde war Moritz 
Giorgi, welcher über die 800 m am Start war. Für ihn war es 
insgesamt erst der zweite Wettkampf und er konnte direkt 
nochmals mit Bestleistung überzeugen. Nach 2:23,29 Min. 
kam er auf Position 7 ins Ziel. Alleine das Erreichen der Ba- 
dischen Meisterschaften ist schon ein großer Erfolg und die 
Teilnahme immer eine großartige und wichtige Erfahrung.

www.lag-obere-murg.de
www.springen-mit-
www.blv-online.de
www.LADV.de
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze
Der Frühling naht, und alle Pflanzen stehen bereits in den 
Startlöchern, um bald auszutreiben. Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt, Wachstum und Blüte durch einen fachgerech- 
ten Pflegeschnitt zu unterstützen. Der Obst- und Garten- 
bauverein Weisenbach lädt daher herzlich zu einem 

Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze 
ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, 07. März 2026, 
in Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenbau des Landratsamts Rastatt statt. Treffpunkt ist 
um 13:30 Uhr im Vereinsgarten des Obst- und Gartenbau- 
vereins Weisenbach. 
Eigene Arbeitsgeräte können gerne mitgebracht werden. 
Alle Gartenfreunde sind hierzu herzlich eingeladen. 
Ansprechpartner: Sebastian Wörner 
E-Mail: ogv-wsb@gmx.de, Tel.: 0173 8939661

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 4. März am Gerns- 
bacher Bahnhof und fahren um 9.45 Uhr nach Reichental. 
Wir wandern auf dem Kunstweg bis nach Weisenbach. Die 
Einkehr ist gegen 12 Uhr im Restaurant des Melissone-Ho- 
tels (ehemals Grüner Baum) geplant. Die Rückfahrt erfolgt 
per Bahn. Für Fahrkarten und Informationen: 07224 7989. 
Die Mittwochswanderer treffen sich am 4. März um 9.45 Uhr 
am Gernsbacher Bahnhof. Wir fahren nach Bad Rotenfels 
(Schloss), dort beginnt die Wanderung nach Baden-Baden. 
Wir wandern auf dem Chaisenweg in Richtung Ochsenstall 
zur Kellersbildhütte. Nach einer kurzen Pause geht es wei- 
ter zur Bernharduskirche. Von dort fahren wir zur Einkehr ins 
Restaurant „Kleiner Magier“. Die Wanderstrecke ist ca. 11 km 
lang (240 Hm auf, 220 Hm ab). Wer eine Fahrkarte benötigt, 
meldet sich bitte unter der Telefonnummer 0151 10063836 
an. Weitere Auskünfte unter 07225 639921 (nach 19.30 Uhr). 
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 Euro) an unseren Wan- 
derungen teilnehmen, sind herzlich willkommen,

Turnverein Weisenbach, Abtl. Tischtennis

Einen Punkt im Auswärtsspiel
Einen Punktgewinn gab es für die 1. Herrenmannschaft in 
der Landesklasse im Auswärtsspiel beim TTC Renchen. Da- 
mit kam es wie in der Vorrunde zu einem gerechten 8:8-Un- 
entschieden. Die Weisenbacher starteten furios, indem sie 
mit 5:2 in Führung gingen. Leider wurden die Gastgeber 
stärker und kamen auf 5:5 heran. Danach konnte keiner der 
beiden Mannschaften sich hervorheben. Beim Stand von 
7:8 rettete das Schlussdoppel Jürgen Burkhardt/Atilla Vig 
mit ihrem zweiten Doppelerfolg zumindest noch das Un- 
entschieden. Patrick Kühn blieb in seinen beiden Einzeln 
und im Doppel mit Steffen Egner unbesiegt. Je ein Einzeler- 
folg gelang Gerhard Egner, Attila Vig und Jürgen Burkhardt. 
Am nächsten Wochenende steht samstags das nächste 
Auswärtsspiel beim Tabellenletzten TTSF Hohberg IV an, 
ehe am Sonntag, 01.03.2026, um 10.30 Uhr der Tabellen- 
nachbar TUS Rammersweier in Weisenbach erwartet wird.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Murgtal/Forbach-Weisenbach

Gottesdienste vom 28.02.2026-08.03.2026 

Sa., 28.02.2026 Samstag der ersten Fastenwoche
18:30 Maria Königin 

- Au i.M. 
Vorabendmesse
Zelebrant: Pfarrer Markus Moser 

18:30 St. Valentin 
- Langenbrand

Vorabendmesse 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi

So., 01.03.2026 + ZWEITER FASTENSONNTAG
09:00 St. Antonius - 

Bermersbach
Heilige Messe
anschließend Gemeindeversamm- 
lung (in der Schulstube) 
für lebende und verstorbene Ange- 
hörige der Familien Wunsch und Roll 
für Anna Fritz und verstorbene El- 
tern Erwin und Gisela Fritz 
für Sandra Roll-Völkl 
für Heinz, Erwin, Gisela und Anna Fritz 
für Kornelia und Alfons Roll, leben- 
de und verstorbene Angehörige 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

11:00 St. Johannes 
d.T. - Forbach

Heilige Messe 
mit Vorstellung der Kommunion- 
kinder, anschließend Gemeindever- 
sammlung 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi

Mo., 02.03.2026 Montag der zweiten Fastenwoche
09:00 St. Johannes 

d.T. - Forbach
Eucharistische Anbetung

18:30 St. Johannes 
d.T. - Forbach

Rosenkranz 

Di., 03.03.2026 Dienstag der zweiten Fastenwoche
08:00 Maria Königin - 

Au i.M. 
Rosenkranz

08:00 St. Antonius - 
Bermersbach 

Rosenkranz - St. Antonius 
in der Fritz-Hönig-Stube 

09:00 St. Johannes 
d.T. - Forbach

Eucharistische Anbetung-

Mi., 04.03.2026 Mittwoch der zweiten Fastenwoche
08:30 Maria Königin - 

Au i.M. 
Heilige Messe
Zelebrant: Pfarrer Markus Moser 

09:00 St. Johannes 
d.T. - Forbach 

Eucharistische Anbetung

18:30 St. Antonius - 
Bermersbach

Rosenkranz 
Heilig-Geist-Rosenkranz in der Fritz- 
Hönig-Stube

Do., 05.03.2026 Donnerstag der zweiten Fastenwoche
08:00 St. Antonius - 

Bermersbach 
Rosenkranz
in der Fritz-Hönig-Stube 

09:00 St. Johannes 
d.T. - Forbach

Eucharistische Anbetung

18:30 St. Johannes 
d.T. - Forbach

Heilige Messe 
Zelebrant: Pfarrer Martin Heringklee
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Fr., 06.03.2026 Freitag der zweiten Fastenwoche
08:00 Maria Königin - 

Au i.M. 
Rosenkranz

17:30 St. Antonius - 
Bermersbach

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen 
in der Festhalle Bermersbach, davor 
um 15:30 Uhr Landinformation 
Zelebrant: Frauengemeinschaft Ber- 
mersbach 

18:30 St. Antonius - 
Bermersbach

Rosenkranz 
Rosenkranz für den Frieden 

Sa., 07.03.2026 Samstag der zweiten Fastenwoche
07:45 St. Johannes 

d.T. - Forbach 
Rosenkranz
Herz-Mariä-Sühnenrosenkranz 

18:30 Sel. Bernhard - 
Gausbach 

Vorabendmesse 
Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil 

18:30 St. Antonius - 
Bermersbach

Vorabendmesse 
in der Schulstube 
für Willi Wunsch, lebende und ver- 
storbene Angehörige 
für die Verstorbenen der Familie Au- 
gust und Anna Fritz, geb. Hiller 
für Irene Wunsch 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

So., 08.03.2026 + DRITTER FASTENSONNTAG
09:00 St. Valentin - 

Langenbrand
Heilige Messe
für Elsa Schoch, lebende und ver- 
storbene Angehörige der Familien 
Wörner und Striebich 
für Gerlinde Gerstner 
Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil 

11:00 St. Johannes 
d.T. - Forbach

Heilige Messe 
für Willi Rombeck, lebende und ver- 
storbene Angehörige 
Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil 

11:00 St. Wendelin - 
Weisenbach

Heilige Messe mit dem 
Kirchenchor 
mit Vorstellung der Kommunionkin- 
der 
Zelebrant: Pfarrer Markus Moser

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 1. März 

10 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden mit Pfarrerin Walz 
und Pfarrer Lenz. 

Sonntag, 8. März 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Walz. 

Weltgebetstag 2026 – Nigeria 

Am Freitag, 6. März 2026, laden Frauen aus Nigeria dazu 
ein, Lasten und Sorgen vor Gott zu bringen. Nigeria ist ein 
vielfältiges Land mit reicher Kultur und lebendigem Glau- 
ben, sogleich aber geprägt von sozialen Spannungen, Ar- 
mut und Gewalt. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern und vor al- 
lem von Frauen auf dem Kopf getragen – neben den sicht- 
baren gibt es viele unsichtbare Lasten, die schwer auf den 
Menschen liegen. 
Trotz aller Herausforderungen geben Glaube, Gemein-

schaft und Hoffnung Kraft. Diese Hoffnung teilen nigeria- 
nische Frauen in Gebeten, Liedern und Lebensgeschichten. 
In der Festhalle in Bermersbach beginnt um 15.30 Uhr eine 
Länderinformation bei Kaffee und Kuchen, um 17.30 Uhr 
feiern wir dort einen ökumenischen Gottesdienst, gestaltet 
von den Frauengemeinschaften von Weisenbach bis For- 
bach und Pfarrerin Walz von der ev. Kirche. 

Ökumenischer Mittagstisch 
Die für den März geplanten Termine müssen leider auf- 
grund der baulichen Maßnahmen auf der B 462 abgesagt 
werden. 

Lobpreischor 
Die Termine für die Proben des Lobpreischors werden 
baldmöglichst bekannt gegeben. 

Pfarramt 
Mittwochs 10 - 13 Uhr 
Tel. 07228 2344, 
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de 
Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952, 
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org

Donnerstag, 26. Februar 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort 
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern 
19.45 Uhr Unser Leben als Christ 
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 

Sonntag, 1. März 
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Vergeben wir einander weiterhin großzügig“ 
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Eine Hochzeit planen, die Jehova ehrt“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“ 
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid- 
Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. 
Besucher sind immer willkommen.

NUSSBAUM.de

Wann und 
wo Du willst – 
Dein ePaper.
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region jetzt online.

www.nussbaum.de/trauer

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.

Foto: ipopba/iStock/Getty ImagesPlus

www.nussbaum.de/trauer
www.nussbaum.de/trauer
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FitnessRAUM.de
Kirchstr. 18 
69115 Heidelberg 
www.fitnessRAUM.de

Trainiere mit fitnessRAUM flexibel und genau so, wie es 
zu dir passt – zu Hause, unterwegs oder im Urlaub. Spare 
dir Anfahrtswege und feste Öffnungszeiten und trai- 
niere wann und so oft du willst. Mit über 2.000 Kursen 
und 60 Programmen aus 20 Sportarten, erreichst du 
deine Ziele dank zertifizierter Trainer ganz einfach.

Kann online mit dem nebenstehenden Code gebucht werden. 
Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

14 Tage gratis und 20 % Rabatt 
auf alle Mitgliedschaften
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binkies GmbH 
BLACK FOREST COFFEE® 
Im Neufeld 2 
77694 Kehl-Goldscheuer 
www.blackforestcoffee.de

Premium Kaffee in vier einzigarten Röstungen. 100 % 
Bio & Fairtrade oder zum besten Preis mit der Bambi  
Edition. Lasse dich von einer Geschmacksreise durch 
den Schwarzwald begeistern. Erhältlich als Bohnen- 
oder Kapselkaffee.

Bestellbar im Onlineshop mit dem nebenstehenden Code. 
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen nicht möglich.

15 % Rabatt auf das gesamte Black 
Forest Coffee-Sortiment

�Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil mir 
hier die Möglichkeit gegeben wird, Familie und Beruf 
miteinander zu vereinbaren.� 

Nadja Huck

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für das Amt für Finanzen - Abteilung Stadtkasse � einen

Kassierer (m/w/d)

� Vollzeitbeschäftigung

� Die Vergütung erfolgt für Beschäftigte 
bis Entgeltgruppe 6 TVöD 

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

Die Vergütung erfolgt für Beschäftigte

Das MEDICLIN Reha-Zentrum Gernsbach – Rehabilitationsklinik 
für die Fachbereiche Neurologie und Geriatrie 

GEMEINSAM STARK

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER/ALTEN- 
PFLEGER SOWIE GESUNDHEITS- UND KRANKEN- 
PFLEGEHELFER/ALTENPFLEGEHELFER (w/m/d) 
in der Reha gesucht!

Du bist einfühlsam, tatkräftig und möchtest Menschen auf 
dem Weg zurück in den selbstbestimmten Alltag begleiten? 
Dann komm zu uns! 

PROFIL: Du hast eine abgeschlossene Ausbildung als aner- 
kannter Gesundheits- und Krankenpfleger, Altenpfleger, Ge- 
sundheits- und Krankenpflegehelfer oder Altenpflegehelfer, 
Teamgeist, Zuverlässigkeit, Kommunikationsstärke. 

BENEFITS: Unbefristet, Fortbildungen durch die MediClin 
 Akademie, Team-Events, Corporate Benefits-Programm, eta- 
blierte Konzepte, wie aktivierende Pflege, basale Stimulation, 
Kinaestehtics, Bobath-Konzept, Fitnessraum usw. 

JETZT BEWERBEN: 
www.mediclin-karriere.de/reha-zentrum-gernsbach, 
anrufen unter Tel. 07224/992 509 oder  
Kurzprofil & Lebenslauf an: Personal.Gernsbach@mediclin.de

Von Einkauf bis Verwaltung
Kaufmännische Berufe stehen 
bei Azubis seit Jahren auf der 
Beliebtheitsskala ganz oben. 
Auch Spezialisierungen sind 
gefragt: Kaum ein anderes Ar- 
beitsfeld ist so abwechslungs- 
reich und zukunftsgerichtet 
wie das der Kau � eute im Groß- 
und Außenhandelsmanage- 
ment. Die Fachkräfte werden 
beim Großhändler ebenso 
gesucht wie in den Im- und 
Exportabteilungen von Pro- 
duktionsbetrieben. Unüber- 
tro � en ist die Branchenvielfalt: 
Von Holz über Autoteile, von 
Knäckebrot bis Hardware- 
Komponenten - Kau � eute im 
Groß- und Außenhandelsma- 
nagement bescha � en und ver- 
kaufen die unterschiedlichsten 
Waren, vergleichen Angebote 
und geben Bestellungen auf. 
Dabei stehen sie nicht nur in 
Kontakt mit Herstellern und 
Lieferanten im In- und Aus- 
land. Sie kümmern sich auch 

um die Anliegen der Kunden. 
Sie organisieren verkaufsför- 
dernde Maßnahmen wie Haus- 
messen und sorgen für deren 
perfekte Umsetzung. Darüber 
hinaus beschäftigen sie sich 
mit Finanz- und Betriebs- 
buchhaltung und sind ins 
Personalwesen eingebunden. 
Auch Lagerung, logistische 
Abwicklung sowie Transport 
und Versand von Waren ge- 
hören zum umfassenden Auf- 
gabengebiet. „Die Details des 
Arbeitsalltags hängen von 
den Unternehmen und Bran- 
chen ab“, so Petra Timm, Ar- 
beitsmarktexpertin von Per- 
sonaldienstleister Randstad. 
„Betriebe bevorzugen Bewer- 
ber mit einem guten mittle- 
ren Bildungsabschluss oder 
Abitur. Wichtige Schulfächer 
sind Deutsch, Englisch, Wirt- 
schaft und Mathematik.“ (txn/ 
red)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf 
www.jobsuche-bw.de/

www.fitnessRAUM.de
www.blackforestcoffee.de
www.gaggenau.de/karriere
www.mediclin-karriere.de/reha-zentrum-gernsbach
www.jobsuche-bw.de/
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Gruppe Karlsruhe
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um Ihre 

 Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 

Rentenbasis und  Vermietung. 

Pro � tieren Sie von unserer über 45-jährigen 

Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0 
karlsruhe@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie,
gerne auch ältere oder renovierungsbedürftige Objekte.

Gerstner-Immobilien GmbH
Architekt Frank Gerstner

Gernsbach · Bleichstr. 6 – 8 · 0 72 24-72 54 
Mobil: 01 51-15 26 62 07 · www.gerstner-immo.de

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie

Deutsche Briefmarken und
Ersttagsblätter zu verschenken! 
Tel. 0163 8702571

Fotoliebhaber sucht!
Zur Vervollständigung meiner Analogen Olympus Samm- 
lung suche ich noch: 
OM1, OM2, OM3, OM4, OM10, OM20, OM30, OM40 + 
Modellvarianten, sowie dazu gehörige Objektive. 
Tel. 0163 8702571

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bewerbungsphase endet am 31.05.2026

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 
Jetzt bewerben!
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dZukunftsfähiger Verein. 

2x 
5.000 
Euro
Preisgeld

Folge jetzt deinem Verein auf 
www.nussbaum.de

www.garant-immo.de
www.gerstner-immo.de
www.nussbaum-stiftung.de/award
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LEBEN IM ALTER
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Naturheilmittel – Praxistipps für den P � egealltag
Richtig eingesetzt können Naturheilmittel in der P � ege die Gesundheit stärken und zur Besserung von Gesundheits- 
problemen (z. B. bei Erkältungen) beitragen. Tipps für die Anwendung bei älteren p � egebedürftigen Menschen.

Naturheilmittel können in vie- 
lerlei Hinsicht bei der P � ege 
unterstützen, wenn dies der 
gesundheitlichen Situation, 
den Bedürfnissen und den 
Wünschen der p � egebedürfti- 
gen Person entspricht. 

Anis, Fenchel & Co. 
Zum Beispiel werden feucht- 
warme Bauchwickel oder Tee 
aus Anis, Fenchel und Kümmel 
gegen Blähungen eingesetzt. 
Mit bestimmten ätherischen 
Ölen bestehen in der Praxis 
gute Erfahrungen. Sie können 
als Raumduft bei Übelkeit oder 
bei Schlafproblemen Verwen- 
dung � nden. Eine Mundspül- 
lösung aus Leinsamen und 
Kamille wiederum kann Mund- 
trockenheit lindern und die 
Schleimhaut beruhigen. Ins- 
gesamt kann die Zuwendung 
und Aufmerksamkeit, die mit 

einer Anwendung von Natur- 
heilmitteln verbunden ist, die 
Stimmung der p � egebedürfti- 
gen Person verbessern, sie ab- 
lenken und entspannen. Dies 
kann sich auch positiv auf die 
Beziehung zwischen p � egen- 
den und p � egebedürftigen 
Menschen auswirken. 

Erkältung lindern 
Nicht zuletzt können manche 
Naturheilmittel in der kalten 
Jahreszeit hilfreich sein. Dies 
gilt etwa bei Erkältungssymp- 
tomen, die für ältere p � egebe- 
dürftige Menschen manchmal 
besonders belastend sind. So 
kann bei Husten zum Beispiel 
Thymiantee eingesetzt wer- 
den. Thymian hat eine schleim- 
lösende Wirkung. Auch selbst 
hergestellter Zwiebelsaft und 
warme Brustwickel können 
helfen, den Husten-Schleim zu 

lösen. Grundsätzlich sollte aus- 
reichend getrunken werden, 
um die Schleimhäute feucht 
zu halten. Dabei ist die ärztlich 
empfohlene Trinkmenge zu 
beachten. 

Vorsicht bei der Anwendung 
Bei der Anwendung von Natur- 
heilmitteln sollte auf das richti- 
ge Vorgehen geachtet werden 
– zum Beispiel bei Dosierung 
und Einsatzdauer. Falsch an- 
gewendet können Naturheil- 
mittel gesundheitliche Proble- 
me hervorrufen. So können sie 
etwa unerwünschte Neben- 
und Wechselwirkungen ver- 
ursachen, unverträglich sein 
oder Allergien auslösen. Auch 
dürfen manche Anwendungen 
bei bestimmten Beschwerden 
oder Erkrankungen nicht zum 
Einsatz kommen. Das gilt zum 
Beispiel für Weidenrinde und 

Mädesüß, wenn eine Allergie 
auf Salicylate besteht. Waden- 
wickel dürfen bei Frieren oder 
Schüttelfrost, kalten Händen 
oder Füßen sowie Harnwegs- 
infekten nicht angewendet 
werden. Wenn bei der Anwen- 
dung Beschwerden wie Un- 
wohlsein oder Hautreizungen 
auftreten, sollte diese umge- 
hend beendet und fachlicher 
Rat eingeholt werden. 

Nicht ohne ärztlichen Rat 
„Am besten sollte man die 
Anwendung von Naturheil- 
mitteln bei P � egebedürftigen 
daher mit der Ärztin oder dem 
Arzt abstimmen“, rät P � ege- 
expertin Daniela Sulmann. Ein 
Ratgeber zum richtigen Ein- 
satz von Naturheilmitteln in 
der P � ege ist kostenfrei über 
das Zentrum für Qualität in der 
P � ege erhältlich. (ZQP/red)

1

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock

 Wie die P � anzenheilkunde zur 
Behandlung diverser Krankheiten 
helfen kann, erfahren Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/pflanzenheilkunde/
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*  Gültig vom 23.02. bis 05.04.2026 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben 
eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen! 
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Zuhause und unterwegs  
ein gutes Gefühl.
Zuhause und unterwegs Zuhause und unterwegs 

 ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter- 
Hausnotruf

23.02.– 05.04.2026: 
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/pflanzenheilkunde/
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Dialekte in Baden-Württemberg: So unterschiedlich klingt das Ländle
Am 21. Februar ist „Tag der Muttersprache“.  
Hochdeutsch „isch schnell g’schwätzt“, also warum 
nicht mal einen Blick auf die Dialekte werfen? Und 
keine Sorge: Auch „Neigeplackte“ (Zugezogene) 
können hier noch was lernen.

Ob Schwäbisch, Badisch, Kurpfälzisch, Aleman- 
nisch oder Fränkisch – im Ländle regiert die Viel- 
falt auch sprachlich. Baden-Württemberg ist kein 
einheitlicher Klangraum, sondern ein lebendiges 
Mosaik regionaler Sprechweisen. Dialekte sind hier 
weit mehr als bloße Varianten des Hochdeutschen. 
Sie erzählen von Geschichte, von kulturellen Prä- 
gungen und von lokaler Identität. Oder kurz ge- 
sagt: „Wir können alles, außer Hochdeutsch.“ 

Herkunft und Vertrautheit 
Nicht zufällig entstand im Südwesten der selbst- 
bewusste Slogan, der längst zum geflügelten 
Wort geworden ist. Hinter der augenzwinkern- 
den Botschaft steckt eine Haltung, die typisch 
für das Land ist – ein entspanntes Bekenntnis zur 
eigenen sprachlichen Eigenart. Dialekt steht für 
Herkunft, für Vertrautheit, oft auch für ein Gefühl 
von Bodenständigkeit.

Zwar dominiert im öffentlichen Raum und im 
Berufsalltag heute überwiegend das Standard- 
deutsch. Doch auf der inneren Sprachlandkarte 
bleiben Mundarten fest verankert. Wer genau 
hinhört, erkennt schnell: Sprache ist auch ein 
Stück Heimat. Sie verändert sich je nach Region, 
Umgebung und Situation – manchmal unmerk- 
lich, manchmal ganz bewusst.

Emotionale Anker im Alltag 
Dialekte wirken dort am stärksten, wo Nähe ent- 
steht. In Familiengesprächen, beim Treffen im 
Verein oder am Stammtisch sind sie häufig ganz 
selbstverständlich präsent. Mundarten trans- 
portieren Vertrautheit, Zugehörigkeit und ein 
Gemeinsamkeitsgefühl. Ein einziges Wort kann 
reichen, um ein Lächeln auszulösen oder augen- 
blicklich Verbundenheit herzustellen.

Begriffe wie „Muggaseggele“, „Alla hopp“ oder 
„Ajo“ sind längst mehr als regionale Sprachbe- 
sonderheiten. Sie sind zu kulturellen Markenzei- 
chen geworden – aufgegriffen in Werbekampag- 
nen, auf Souvenirs, in Kabarettprogrammen oder  
Social-Media-Formaten. Mundart wird sichtbar, 

hörbar und zunehmend auch strategisch insze- 
niert. Das, was früher oft als „nur Dialekt“ galt, er- 
fährt eine neue Wertschätzung.

Sprache im Wandel 
Sprachwissenschaftliche Beobachtungen zeich- 
nen seit Jahren ein differenziertes Bild. Einerseits 
nimmt die aktive Dialektkompetenz ab, insbe- 
sondere bei jüngeren Generationen. Mobilität, 
Medienkonsum und schulische Standardisierung 
fördern eine stärkere Orientierung am Hoch- 
deutschen. Andererseits wächst parallel das In- 
teresse an regionaler Sprache. Dialekt wird nicht 
verdrängt – er verändert seine Rolle. Dialekt wird 
gespielt, gepflegt, neu interpretiert. Zwischen 
Traditionsbewusstsein und moderner Ausdrucks- 
form entsteht eine bemerkenswerte Dynamik.

Kein Relikt, sondern Alltagskultur 
Dialekte sind damit kein nostalgisches Über- 
bleibsel, sondern Teil gelebter Gegenwart. Sie 
verbinden Generationen, schaffen Identifikation 
und machen regionale Vielfalt hörbar. Heimat 
klingt nicht überall gleich – aber irgendwie doch. 
Und genau darin liegt ihr besonderer Reiz. (jr)

Grafik: Getty Images
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Eine Übersicht über 
die verschiedenen 
Dialekttypen in Ba- 
den-Württemberg 
und viele weite- 
re Infos mehr zu 
Mundart und Dia- 
lekt gibt es unter diesem QR-Code  oder 
hier:

http://go.nussbaum.de/mundart26

http://go.nussbaum.de/mundart26
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Sinneswelt: Sehen und Hören als Lebensqualität
Unser Alltag ist voller Wahrnehmungen, die wir kaum bemerken. Aktionstage wie der Welttag des Hörens machen 
sichtbar, wie Sehen und Hören unser Leben prägen. Es lohnt sich, ihnen wieder mehr Aufmerksamkeit zu schenken.

Wir ö � nen morgens die Au- 
gen, hören den Wecker, er- 
kennen Stimmen, Geräusche, 
Gesichter. Sehen und Hören 
begleiten uns durch jeden 
Tag – so selbstverständlich, 
dass wir kaum über sie nach- 
denken. Erst wenn etwas fehlt 
oder sich verändert, wird ihre 
Bedeutung spürbar. 

Der Welttag des Hörens 
Am 03. März 2026 steht 
der Welttag des Hörens in 
Deutschland unter dem Motto 
„Klingt nach Leben!“. Er macht 
deutlich, wie wichtig gutes 
Hören für Sicherheit, Lebens- 
qualität und soziale Teilhabe 
ist – und lädt dazu ein, das 
Leben mit allen Sinnen zu ge- 
nießen. Die Auswirkungen 
einer Hörminderung betref- 
fen nicht nur unser Gehör, sie 
können sich auch unmittelbar 

auf die Lebensqualität wie 
unter anderem das seelische 
Wohlbe � nden auswirken: Gu- 
tes Hören ist ein wesentlicher 
Bestandteil ganzheitlicher 
Gesundheit und spielt eine 
zentrale Rolle für die mentale 
Verfassung. Denn Hören be- 
deutet weit mehr als das reine 
Wahrnehmen von Schall: Es 
ermöglicht zum Beispiel den 
sozialen Austausch mit ande- 
ren Menschen und erhöht das 
Sicherheitsgefühl im Straßen- 
verkehr. Zugleich erleichtert 
ein gut versorgter Hörsinn die 
Konzentration und wirkt sich 
positiv auf die kognitive Leis- 
tungsfähigkeit aus. 

Die richtige Hörakustik 
Bei Hörverlust stellt der HNO- 
Arzt eine Verordnung aus, die 
beim Hörakustiker eingelöst 
wird. Gesetzlich Versicherte er-

halten Hörgeräte und können 
sie vorab im Alltag testen. Mo- 
derne Hörsysteme sind klein, 
leistungsfähig und individuell 
anpassbar. Vor allem aber er- 
möglichen sie, am Leben aktiv 
teilzunehmen – Gespräche zu 
führen, sich sicher zu fühlen 
und wieder unbeschwert zu- 
zuhören.

Auch das Sehen spielt mit 
Neben dem Fokus auf Hör- 
gesundheit lohnt sich ein 
Blick auf einen ebenso zent- 
ralen Sinn: das Sehen. Beide 
Sinne sind entscheidend für 
Orientierung, Sicherheit und 
Lebensqualität – und Augen- 
probleme werden oft erst 
wahrgenommen, wenn sie 
bereits fortgeschritten sind. 
Regelmäßige Augenchecks 
sind daher wichtig, um Erkran- 
kungen frühzeitig erkennen 

zu können. Im Alltag helfen 
Pausen bei Bildschirmarbeit, 
bewusstes Blinzeln und gute 
Beleuchtung, um die Augen 
zu entlasten. Wer bereits eine 
Sehbeeinträchtigung hat, pro- 
� tiert von klaren Kontrasten, 
angepasster Beleuchtung und 
Hilfsmitteln wie Lupen oder 
vergrößernden Lesegeräten.

Professionelle Beratung 
Wenn es um die Gesundheit 
unserer Sinne geht, lohnt sich 
der Rat von Experten. Fach- 
kundige Beratung hilft dabei, 
Veränderungen früh zu erken- 
nen, passende Lösungen zu 
� nden und die Lebensqualität 
zu erhalten. Ob Sehtest beim 
Optiker oder Hörtest beim 
Hörakustiker – eine individuel- 
le Beratung ist der erste Schritt 
zu mehr Sicherheit und Wohl- 
be � nden im Alltag. (BVHI/red)
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  Welche Kosten für Hörgeräte anfallen, 
welche Zuschüsse die Krankenkassen 
leisten und welche Bedingungen dafür 
gelten � nden Sie unter diesem QR-Code 
oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/hoergeraeteakustik/
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	Vollsperrung B462 ab 02. März 2026
	Der Stubenabend des Heimatvereins am 04. März 2026 entfällt
	Ökomenischer Mittagstisch entfällt im März
	Notdienste der Ärzte und Apotheken
	Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
	Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Be- reitschaftsdienst): Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf- nummer 116 117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Baden-Baden: Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Ba- den, Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden Öffnungszeiten: Sa., So., und an Feiertagen 9 - 19 Uhr Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen Bereitschaftspraxis Baden-Baden: Kinder-Bereitschaftspraxis Baden-Baden Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei- ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

	Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
	Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). Infos zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
	Tel. 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

	Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
	Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr Samstag, 28. Februar/Sonntag, 1. März - Kleintierzen- trum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

	Apotheken
	Samstag, 28. Februar Cäcilien-Apotheke, Hauptstraße 64, Baden-Baden, Telefon 07221 7469
	Sonntag, 1. März Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau, Telefon 07225 70304 Alle Angaben ohne Gewähr!
	Unsere Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch geschlossen
	Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An- sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch oder gerne auch per E-Mail erfolgen.
	Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: Zentrale 9183-0 Bürgermeister Daniel Retsch 0151 61465400 Assistenz Bürgermeister, Gemeindeanzeiger, Seniorenarbeit Andrea Göppner 9183-10 Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, Stabsstelle Bürgermeister, Friedhof- / Gewerbeamt Manuela Frorath 9183-11 Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung / Standesamt Rita Timoneri-Peter 9183-23 Leitung der Finanz- und Personalverwaltung, Gewerbesteuer Werner Krieg 9183-12 Gemeindekasse N.N. 9183-13 Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle, Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge Karin Falk 9183-14 Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente Anna Lehmann 9183-15 Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung Oliver Dietrich 9183-19 Assistenz Bauverwaltung Jessica Merkel 9183-18
	Weitere wichtige Rufnummern Kindergarten St. Christophorus Tel. 07224 67277 Johann-Belzer-Schule Tel. 07224 2170 Bauhof Tel. 07224 1008 Wasserversorgung, Abwasser Tel. 0175 8476760 Forst Forstrevierleiter Eric Gottschling Tel. 0175 2232699 Polizei Tel. 110 (Notruf) Polizeiposten Gernsbach Tel. 07224 3663 Polizeirevier Gaggenau Tel. 07225 98870 Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt Tel. 112 (Notruf) Klinikum Mittelbaden - Balg Tel. 07221 91-0 Klinikum Mittelbaden - Rastatt Tel. 07222 389-0 Klinikum Mittelbaden - Bühl Tel. 07223 81-0 Giftnotruf Tel. 0761 19240 Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach Tel. 07228 960575 Kirchen Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach Tel. 07228 2230 Evangelisches Pfarramt Forbach Tel. 07228 2344 Störungsdienst Störungsstelle Wasserversorgung (außerhalb der Öffnungszeiten) Tel. 0711 289646008 Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) Tel. 0800 3629477 Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) Tel. 0800 2767767

	Amtliche Nachrichten
	Aktuelles aus dem Gemeinderat
	Nachfolgend geben wir Ihnen die Beschlüsse aus der Ge- meinderatssitzung vom 19. Februar 2026 bekannt: (Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach unter www.weisenbach.de abrufen).
	Gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

	Die Aktion „Ein Tag für Weisenbach“ war ein voller Erfolg!
	Am Samstag, 21. März 2026, fand zum ersten Mal die Akti- on „Ein  Tag für Weisenbach“ statt. Trotz ungemütlichem Wetter haben sich über 30 Helferin- nen und Helfer aufgemacht, um unseren Ort zu verschö- nern. Sowohl der Aussichtspunkt „Weisenbacher Weitblick“, der Kronenplatz als auch der Spielplatz am Schetterling er- strahlen nun wieder in neuem Glanz! Die Arbeiten dauerten von 9 - 12 Uhr und fanden ihren Ab- schluss bei einem leckeren Mittagessen in der Fahrzeug- halle der Feuerwehr. Herr Bürgermeister Daniel Retsch bedankt sich herzlich bei allen Helfern, Unterstützern und Spendern.
	Gruppenbild der Helfer „Ein Tag für Weisenbach“ Foto: Gemeinde Weisenbach

	Stellplatz zu vermieten
	Die Gemeinde Weisenbach hat ab 01. April 2026 im Be- reich „In  den Höfen“ einen Autoabstellplatz zu vermieten. Die Miete beträgt vierteljährlich 71,40 Euro. Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 16.03.2023 bei der Gemeinde- verwaltung Weisenbach, Frau Merkel, Tel. 9183-18.

	Grünschnittsammelplatz
	Die Öffnungszeiten am Donnerstag, Freitag und Sams- tag sind von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten Hin- weise.

	Informationen zur Sanierung der B 462
	B 462: FDE Forbach – Hilpertsau Start der Maßnahme am Montag, 2. März 2026 Einrichtung Verkehrssicherer: bereits ab Sonntag, 1. März 2026, 16.00 Uhr, Straße ist ab Montat, 2. März 2026, 02.00 Uhr gesperrt. Am 2. März um ca. 04.00 Uhr beginnt die ARGE Reif/Grötz.
	Erster Bauabschnitt (BA 1) Der erste Bauabschnitt (BA 1) mit drei Unterbauabschnit- ten (BA 1-1, BA 1-2 und BA 1-3) wird ab Montag, 2. März 2026, bis voraussichtlich Samstag, 28. März 2026, umge- setzt und verläuft auf der B 462 vom Knotenpunkt B 462
	Bauabschnitt 1-1: ab Montag, 2. März 2026 Am Montag, 2. März 2026, beginnen die Arbeiten im Unter- bauabschnitt BA 1-1. In diesem Abschnitt wird die östliche Fahrbahnhälfte (Fahrbahn in Fahrtrichtung Rastatt) halb- seitig saniert. Der PKW-Verkehr wird mit einer Einbahnre- gelung von Süd nach Nord (Fahrtrichtung Gernsbach) am Baufeld vorbeigeführt. Der BA 1-1 erstreckt sich über die vollständige Länge des BA 1 vom Knotenpunkt B 462/ L 76b bei Hilpertsau bis zur Fa. „Katz“ in Weisenbach. Der westli- che Ortsteil (links von der Murg) ist nur von Süden (über Forbach) erreichbar und die Zufahrt zum östlichen Ortsteil (rechts von der Murg) ist über die Straße „Im Viertel“ mög- lich. Die Verbindung zwischen den Ortsteilen rechts und links der Murg, wird für Anlieger als „Ring“  über Erlenstraße (Einbahnstraße Richtung Au) – Hangstraße – Im Viertel und Weinbergstraße zur Wendelinusbrücke über das Baufeld in dieser Fahrtrichtung gewährleistet. Der Weisenbacher Ortsteil Au ist ebenfalls nur von Süden zu erreichen. Die Fußgänger werden in der Zeit von 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr über einen Sicherungsposten über durch das Baufeld ge- leitet, da die Ampel ausgeschaltet wird.
	Die Anlieger an der Hauptstraße können in diesem Bau- abschnitt nicht an ihre Häuser gelangen. Die Gemeinde hat mit der Katholischen Kirche vereinbart, dass man über deren Grundstück und Parkplätze im Belzerweg auf das Hirsch-Gelände fahren kann, um für die Anwohner der Hauptstraße Parkraum zu schaffen. Zufahrt dann über Ei- senbahnstraße in den Belzerweg. Das Holzgeländer wird entfernt. Die Anwohner erhalten hierzu eine Parkberech- tigungsausweis für den Platz. Wir bitten um Verständnis, dass der Platz für diese Zeit für die Anwohner der Haupt- straße reserviert ist. Die Abfallbehälter der Anwohner der Hauptstraße werden von der ARGE Reif/Grötz an Sammel- stellen gebracht. Bitte markieren Sie Ihre Abfallbehäl- ter mit Ihrer Hausnummer.
	Bauabschnitt 1-2: voraussichtlich ab Mittwoch, 11. März 2026 In BA 1-2 wird die Sanierung der westlichen Fahrbahn- hälfte (Fahrbahn in Fahrtrichtung Freudenstadt) zwi-
	schen der Toni-Huber-Brücke (Radwegbrücke) und der Wendelinus-Brücke halbseitig mit Einbahnregelung aus- geführt. In diesem Bauabschnitt ist Weisenbach weiterhin nur von Süden (über Forbach) erreichbar. Die Einbahn- straßenregelung am Baufeld vorbei bleibt weiterhin in Fahrtrichtung Süd nach Nord eingerichtet. Weisenbach ist weiterhin nur aus Süden (über Forbach) erreichbar. Eine Querung nach rechts und links der Murg (Ost nach West) über die Wendelinusbrücke und die Weinbergstraße ist beidseitig möglich. Während des Einbaus der Asphaltde- cke kann dies aber kurzfristig gesperrt werden. Fußgän- gerverkehr ist über die Ampel wieder möglich.
	Den Anwohnern an der Hauptstraße soll in diesem Bau- abschnitt von ca.Freitag, 13. März 2026, bis Freitag, 20. März 2026, die Möglichkeit gegeben werden, an ihr Haus zu gelangen, allerdings auch wieder nur über die Fahrt- richtung von Süd nach Nord.
	Bauabschnitt 1-3: voraussichtlich ab Samstag, 21. März 2026 Nachdem der Streckenabschnitt zwischen Radweg- und Wendelinus-Brücke saniert wurde, werden die Arbeiten in BA 1-3 beginnen. Der Streckenabschnitt BA 1-3 erstreckt sich von der Wendelinus-Brücke bis zur Firma „Katz“.  Auch hier wird die Sanierung der westlichen Fahrbahnhälfte (Fahrbahn in Fahrtrichtung Freudenstadt) halbseitig mit Einbahnregelung ausgeführt. Während den Arbeiten in BA 1-3 ist Weisenbach für Anlieger sowohl aus Nord und Süd erreichbar, von Norden bis zur Wendelinusbrücke/ Weinbergstraße. Eine Querung nach rechts und links der Murg (Ost nach West) über die Wendelinusbrücke und die Weinbergstraße ist möglich. Fußgängerverkehr ist über die Ampel möglich.
	Umleitungen Während der gesamten Maßnahme wird der Schwerver- kehr großräumig über die L 83 (Schwarzenbach Talsperre)
	Der PKW-Verkehr wird während der gesamten Maßnah- me in Fahrtrichtung Nord (Rastatt) nach Süd (Freuden- stadt) über die L 78 – B 500 – L 83 umgeleitet. Der Verkehr von Freudenstadt kommend (Süd) nach Rastatt (Nord) wird am Baufeld vorbeigeführt.
	Mit der Einrichtung der Umleitungsstrecken wird bereits am Sonntag, den 1. März 2026, ab 16 Uhr begonnen. Das Baufeld wird dann am Montag, 2. März 2026, voraussicht- lich ab 2 Uhr abgesperrt. Während BA 1 kann von Norden kommend am Knotenpunkt B 462 / L 76b weiterhin in Richtung Reichental und Kaltenbronn abgebogen wer- den, von Reichental kommend kann jedoch nur in Fahrt- richtung Rastatt auf die B 462 abgefahren werden. Die Im- mobilie Süd der Fa. „MM  Gernsbach“ ist während BA 1 von Norden über die Werksbrücke erreichbar. Die Fa. „Katz“ in Weisenbach ist während des BA 1 nur von Süden erreich- bar. Der MM Parkplatz, auf dem nur begrenzt Parkplätze zur Verfügung stehen ist nicht aus Norden anfahrbar, da nicht über die Baustelle gefahren werden kann. Dieser Parkplatz ist nur aus Richtung Süden durch die halbseiti- ge Fahrbahn erreichbar.
	Radweg Weisenbach – Toni Huber-Brücke – Hilpertsau
	Bauabschnitt 2 und Bauabschnitt 3 (Neudorf, Fabrikstraße und In der Emisau) Ab Montag, 30. März 2026, folgen die Bauabschnitte 2 und 3, die erhebliche Einschränkungen auch auf die Bür- gerinnen und Bürger der Ortsteile Neudorf sowie die Anwohner der Straßen Fabrikstraße und In der Emisau mit sich bringen, da diese Abschnitte nur unter Vollsper- rung durchgeführt werden können. Die Zu- und Abfahrt im Bauabschnitt 2 muss über Forbach erfolgen, da Sie durch die Vollsperrung nicht nach Weisenbach einfahren können. In Bauabschnitt 3 können Sie über die Fabrik- straße und die Straße In der Schlechtau nach Weisenbach Richtung Norden (Gernsbach) abfahren. Eine Fahrt in Richtung Süden (Forbach) ist dann nicht mehr möglich wegen der Vollsperrung und der Sanierung der Talbrücke Langenbrand. Nach Bauabschnitt 3 erfolgt von Freitag, 22. Mai 2026, bis Mittwoch, 29. Juli 2026, eine Baupause,
	so dass in diesem Zeitraum die Bundesstraße wieder voll befahrbar ist. Durch den Rettungsweg, der über die Alte Straße aus Langenbrand Richtung Koloniestraße führt dürfen keine Fahrzeuge entlang der Koloniestraße geparkt wer- den. Die Straße muss frei zugänglich sein! Da die Anwohner während der Bauabschnitte 2 und 3 nicht aus Neudorf herausfahren können, werden ihnen entlang der Fabrikstraße Parkplätze zur Verfügung ge- stellt. Es werden in der Fabrikstraße Markierungen ange- bracht. Bitte parken Sie nur bis zur Markierung, da auch noch ein Herausfahren/Rangieren von LKW´s aus der Fab- rikstraße möglich sein muss. Die Abfallbehälter bringen Sie bitte bis zur Absperrung ans Ende der Koloniestraße Richtung B 462. Von dort wird die Arbeitsgemeinschaft Reif/Grötz die Abfallbehälter ab- holen, zu einer zentralen Sammelstelle bringen bzw. lee- ren. Bitte markieren Sie Ihre Abfallbehälter mit Ihrer Hausnummer, damit die ARGE diese auch wieder an die richtige Stelle zurückbringen kann. Die Abfallbehälter der Fabrikstraße und In der Emisau werden, wie üblich geleert.
	Baustelle an der B462 zwischen Hilpertsau und Forbach
	Wald- und Wirtschaftswege: Rettungsdiensten vorbehalten
	Während der Baumaßnahmen des Regierungspräsidi- ums Karlsruhe an der B 462 zwischen Gernsbach-Hil- pertsau und Forbach dienen die Wald- und Wirtschafts- wege in den Bereichen der jeweiligen Bauabschnitte als Notwege für Rettungsfahrzeuge. Um unbefugten Fahrzeugverkehr zu vermeiden, wer- den die Wege mit Schranken gesichert. Die Gemeinden werden zusätzlich Durchfahrtskontrollen im Bereich von Wald- und Wirtschaftswegen durchführen und unbe- fugte Nutzung ahnden. Damit wird die ungehinderte Durchfahrt für Rettungs- und Einsatzdienste gesichert und die Versorgung der Anwohnerschaft auf beiden Sei- ten der Baustellen gewährleistet.

	Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse: Versand und Fälligkeit der Wasser- und Abwasserjahresrechnungen für das Jahr 2025
	Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass die in den nächsten Tagen zugestellten Wasser- und Abwasserjahresrechnungen für das Jahr 2025 am 11.03.2026 zur Zahlung fällig sind.
	Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Schluss- betrag automatisch zum oben genannten Fälligkeitster- min abgebucht. Fällt der Fällig keitstag  auf ein Wochen- ende / Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den ersten fol genden  Werktag. Wir bitten Sie, für Konto- deckung zu sorgen.
	Alle anderen werden darum gebeten, Ihre Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen und bei Ihrer Überweisung das jeweilige Buchungszeichen (BZ 5.8888.xxxxxx.x) mitanzugeben.
	Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren zu erheben.
	Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich. Gemeindekasse Weisenbach

	Sperrmüllbörse
	In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden. „Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

	Fahrteinschränkungen der AVG zwischen Hilpertsau und Rastatt
	Ende Februar sowie Anfang März finden Bauarbeiten der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) an zwei Wochenenden ganztags auf der AVG-Stadtbahnlinie S8 zwischen Hilpert- sau und Rastatt statt.
	Zudem führt die DB InfraGO unter der Woche nachts auf den AVG-Linien S7 und S8 Bauarbeiten zwischen Rastatt und Karlsruhe durch.
	Aufgrund der Überschneidung der Bauarbeiten kann es zu diversen Fahrteinschränkungen kommen. Ein Schienener- satzverkehr (SEV) für die Linien S7 und S8 wird eingerichtet.
	Von Freitag, 27. Februar (19:30 Uhr), bis Freitag, 13. März (4 Uhr), kommt es täglich zu verschiedenen (Teil-)Ausfällen:
	Vorabinformation:
	Von Freitag, 13. März (circa 20:30 Uhr), bis Montag, 16. März (4 Uhr), wird die AVG-Linie S8 zwischen Durmersheim und Karlsruhe, Tullastraße, entfallen. Dies gilt auch samstags
	und sonntags tagsüber. Grund hierfür sind Bauarbeiten der DB InfraGO zwischen Durmersheim und Karlsruhe.
	Nachts kommt es zusätzlich zu Bauarbeiten zwischen Karls- ruhe und Rastatt bzw. Kuppenheim durch die DB InfraGO (s.o.).
	Nähere Informationen zu dieser Baumaßnahme folgen Ende Februar.
	Weitere Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es online unter
	avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

	Seniorengemeinschaft/Seniorenrat
	Ökumenischer Mittagstisch entfällt
	Ab kommenden Montag, den 02. März 2026, beginnt die Baumaßnahme für die neue Fahrbahndecke auf der B 462. Die Sanierung der Strecke von Hilpertsau bis Forbach er- folgt in sechs Bauabschnitten. Im ersten Abschnitt wird die Bundesstraße in der Ortsdurchfahrt Weisenbach vom Mon- tag, 02. März 2026, bis Sonntag, 29. März 2026, erneuert.
	Die Bevölkerung wurde bei einer Infoveranstaltung, in Presseartikeln, dem Gemeindeanzeiger und einem Flyer über die Verkehrsführungen, Umleitungen und Regelun- gen informiert. Es ist zu hoffen, dass in den vier Wochen der Bauphase die Herausforderungen zu bewältigen sind. Die beiden Mittagstische im Monat März werden entfallen, da einige zusätzliche Anforderungen bei der Organisation, der Durchführung und für die Essensgäste notwendig wären. Wir bitten um Ihr Verständnis. Wir bleiben in Kontakt und wünschen, dass im Monat April wieder zu den Mittagsti- schen eingeladen werden kann.

	Katholische Sozialstation Forbach
	Fasent auch in der Tagespflege Murgtal eine Gaudi
	Eine ganze Woche wurde bei uns Fasent gefeiert, und alle waren verkleidet: Gäste und Personal. Es herrschte närri- sche Hochstimmung, Faschingsgerichte wurden gekocht und gebacken, die Dekoration wurde (vorab) selbst gebas- telt und die tägliche Gymnastik stand ganz unter dem Stern der Faschingsevergreens oder der neusten Gassenhauer. Auch die schon traditionelle Büttenrede unserer Super-Ga- bi durfte nicht fehlen: Tagespflege statt Weightwatchers
	Den ultimativen Höhepunkt lieferte dann unser ehren- amtlicher Entertainer Edgar Merkel (Langenbrand). Seinen monatlichen Musiknachmittag hatten wir natürlich in die Fasentwoche gelegt. Die Livemusik trieb die versammelte Mannschaft einmal mehr zum Singen, Schunkeln, Tanzen und natürlich zur Polonaise. In Verbindung mit Fasnet war das ein besonders stimmungsvoller Höhepunkt.
	Unter tagespflege_murgtal finden Sie uns auf Instagram. Hier gibt es drei Kurzfilme von unserem närrischen Treiben.
	Der Film mit dem bösen Wolf und Rotkäppchen (Gisfried und Elfriede mal wieder in Topform!) ging sogar viral, wur- de bisher 90.000 Mal aufgerufen!
	Der böse Wolf ist diesmal ganz lieb. Das Rotkäppchen hat ihn gezähmt.
	Gäste und Personal im Fasnet-Fieber. Fotos: Siddhartha Finner

	Schulnachrichten
	Realschule Gernsbach
	FranceMobil rollt mit neuem Design und nachhaltigem Antrieb in Gernsbach an
	Ein Hauch Frankreich weht am 11.02. durch die Klassen- zimmer der Realschule Gernsbach: Das Programm France- Mobil macht hier halt – und bringt nicht nur die französi- sche Sprache und Kultur mit, sondern auch frischen Wind
	in den Unterricht. Mit Spielen, interaktiven Methoden und jeder Menge Spaß erleben die Schüler:innen Frankreich und die kulturelle Vielfalt der Frankophonie hautnah. Ob Grundschule, weiterführende Schule oder Berufsschule: FranceMobil öffnet Türen zum Nachbarland und zeigt, dass Sprache nicht nur aus Vokabeln besteht – sondern auch Be- gegnung und Austausch zu bieten hat. Dabei reisen die Lektor:innen mit einer flexiblen Kombina- tion aus Bahn- und Autofahrten quer durch Deutschland. Das sorgt nicht nur für klimaschonende Mobilität, sondern macht es auch möglich, Schulen in den unterschiedlichs- ten Regionen zu erreichen. In Baden-Württemberg West ist Adèle Guillou Teil des zwölfköpfigen Teams von jungen Lektor:innen zwischen 20 und 30 Jahren. Ihre Mission: ein authentisches und aktuelles Bild von Frankreich vermitteln, die Vorteile der französischen Sprache aufzeigen und Lust auf internationale Erfahrungen machen.
	Für Europa unterwegs Seit 2002 hat FranceMobil bereits über 1,6 Millionen Schüler:innen an 20.000 Schulen erreicht. Das Programm ist kostenlos und steht allen allgemein- und berufsbilden- den Schulen offen.
	Voller Neugierde lauschten die Kinder der Muttersprachlerin beim Besuch des FranceMobils. Foto: Realschule Gernsbach

	Vereinsnachrichten
	Fanfarenzug Weisenbach
	Erfolgreiche Fasntkampagne
	Flugbereit für den Hohle Eiche-Jubiläumsumzug
	Die Fasntkampagne 2026 brachte uns mehrere außerge- wöhnliche Erlebnisse. Traditionell begannen wir alles mit der bunten Eröffnung der Prunksitzungen der Hohlen Ei- che am 25.+31.01. und 07.02., in diesem Jahr immerhin die Jubiläumssitzung zum 90. Geburtstag. Dazwischen wurde wochenlang für unsere Umzugskostüme gewerkelt. Über die heiße Phase der Fasnt stand dann jeden Tag Fanfa- renzug auf dem Programm. Am Schmutzigen Donnerstag traf sich eine Abordnung zu einem Ständchen in der Volks- bank. Am Fasntfreitag wurde nochmals für die Aktivitäten geprobt. Am Fasntsamstag geleiteten wir die Narren samt Baum die Gaisbach hinunter auf den Spritzenhausplatz. Dabei trotzten wir in „wasserdichten“ Scheich-Kostümen dem Regen. Der Höhepunkt war dann am Fasntsonntag der Jubiläums- umzug der KG, der nach 10-jähriger Abstinenz endlich wie- der durch die eigenen Dorfstraßen ziehen konnte. Dabei konnten wir die Reihe unserer kreativen Kostüme fortset- zen. 24 bunte Fallschirmspringer führten gleich hinter dem Ortsbüttel den Umzug an und sorgten für sichtbar Freude bei den Zuschauern. Nach einer weiteren Musikprobe am Rosenmontag ging es dann am Fasntdienstag auf große Fahrt. Auf Einladung des dortigen Fastnachts-Komitees beteiligten wir uns, gemein- sam mit den Eichos der KG, am Heidelberger Fastnachts- umzug, in diesem Jahr immerhin der 178. Um 14.11 Uhr ging es für die 89 Gruppen mit 1950 Teilnehmern schnur- stracks geradeaus durch die Stadt, und Fanfarenzug und Eichos genau mittendrin. Die Strecke verlief vom Thermal- bad, über den Bismarckplatz, durch die Altstadt, bis zum Marktplatz. Rund 100.000 Zuschauer säumten den Zug und sorgten dafür, dass wir für die 3 km Wegstrecke über 2 Stunden benötigten. Anschließend konnten wir noch ein wenig mit den 1950 Teilnehmern auf dem Marktplatz fei- ern, bevor wir pünktlich zur Fasntverbrennung in Weisen- bach zurück waren. Noch etwas müd, können wir uns aber keine Erholung gön- nen, denn nach der Fasntsaison ist vor der Sommersaison. Wir müssen nun schleunigst auf historische Musik um- stellen, denn auch die Sommersaison bietet einige Mega- Ereignisse. Unsere Sektion Süd des Fanfarenzugverbands
	erhielt den Zuschlag für den Landesfestzug der Heimat- tage Baden-Württemberg in Oberkirch im September, er- neut für die Basel Tattoo Parade im Juli und, als Höhepunkt, für den Trachtler- und Schützenumzug des Oktoberfest in München im September. Dazu kommt noch das Verbands- treffen in Mühlhausen im Mai und einige weitere regionale und örtliche Auftritte.
	FZ und Eichos in Heidelberg - „Hajo“ Fotos: Fanfarenzug Generalversammlung
	Die Generalversammlung des Fanfarenzugs findet am Samstag, den 21.03.2026, um 20 Uhr, im Naturfreundehaus statt.
	Tagesordnung:

	Freiwillige Feuerwehr Weisenbach
	Jahreshauptversammlung
	Tagesordnung Für die Jahreshauptversammlung am Samstag, 07. März 2026 um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.
	Hierzu sind die Ehrenabteilung, die Jugendfeuerwehr und die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

	Heimatpflegeverein Weisenbach
	Stubenabend am 4.3.2026 entfällt!
	Der für den 4. März 2026 geplante Stubenabend im Katho- lischen Gemeindehaus muss leider entfallen. Die Veranstaltung wird mit unverändertem Programm zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Über den neuen Termin informieren wir Sie rechtzeitig. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

	Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au
	Weltgebetstag 2026 in Bermersbach
	Am Freitag, 6. März 2026, laden Frauen aus Nigeria dazu ein, Lasten und Sorgen vor Gott zu bringen. Nigeria ist ein vielfältiges Land mit reicher Kultur und lebendigem Glau- ben, zugleich aber geprägt von sozialen Spannungen, Ar- mut und Gewalt. In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern und vor al- lem von Frauen auf dem Kopf getragen – neben den sicht- baren gibt es viele unsichtbare Lasten, die schwer auf den Menschen liegen. Trotz aller Herausforderungen geben Glaube, Gemein- schaft und Hoffnung Kraft. Diese Hoffnung teilen nigeria- nische Frauen in Gebeten, Liedern und Lebensgeschichten. In der Festhalle in Bermersbach beginnt um 15.30 Uhr eine Länderinformation bei Kaffee und Kuchen, um 17.30 Uhr feiern wir dort einen ökumenischen Gottesdienst, gestaltet von den Frauengemeinschaften von Weisenbach bis For- bach und Frau Walz von der ev. Kirche. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Bermersbach anbieten kann oder eine benötigt, kann sich gerne bei einer der Frauen vom Vorstandsteam melden.

	LAG Obere Murg
	Auch im Winter aktiv
	Termine: Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit- musik.com Einsehbar unter www.blv-online.de und www. rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer) Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften sind auch einsehbar unter www.LADV.de 1.3. Bühlertal: KILA-Cup 6.3. Düsseldorf: Dt. Meistershaften Masters 21.3. Steinbach: KM-Waldlauf
	Deutsche Winterwurfmeisterschaften in Sindelfingen Großartige Leistungen von unseren Hammerwerfern bei diesen Meisterschaften. Seine Zugehörigkeit zur deut- schen Spitze bewies wieder einmal Corsin Wörner. In einem sehr starken Feld belegte er mit sehr guten 61,78 m den 6. Platz. Seine Serie war beeindruckend, obwohl er mit ei- nem ungültigen Versuch startete. Originalton Corsin: „Der war nicht ungültig“, dann warf er 59,55 m, 60,27 m, 61,78 m, 61,05 m, ungültig! Emil Kroner (U18) zeigte, dass trotz Fastnacht gute Leistungen möglich sind. In einem Feld von
	12 qualifizierten Werfern belegt er den 4. Platz mit 58,50 m. Sein Trainingskamerad Tim Heine (ein Jahr jünger) kam im ersten Jahr U18 mit 44,98 m auf Platz 10 und verfehlte damit den Endkampf. Auch Jaron Wörner startet in diesem Jahr eine Klasse höher in der U20 und muss damit mit ei- nem schwereren Gerät werfen. In einer knappen Entschei- dung gelang ihm der Sprung in den Endkampf, indem er dann mit 53,24 m den 8. Platz belegte.
	Von li. Emil Kroner, Tim Heine und Trainer Bastin Wörner Foto: Bastin Wörner
	BLV-Hallenmeisterschaften in Mannheim
	Von lks. Mara Striebich, Moritz Giorgi, Anna Roth Foto: Svenja Mungenast
	Am vergangenen Wochenende haben drei Athleten (alle M/W14) der LAG dem Fasching getrotzt und an den Badi- schen Hallenmeisterschaften in Mannheim teilgenommen. Für alle war es die erste Badische Einzelmeisterschaft. Mara Striebich und Anna Roth waren im 5er-Sprunglauf am Start und erreichten mit 14,78 m und 13,38 m Platz 6 und 9. Besonders beeindruckend an dieser Leistung war, dass Anna nach einer Bänderverletzung im Training in der Vor- bereitung fast 6 Wochen nicht springen konnte. Ihr könnt beide stolz auf euch sein. Der Dritte im Bunde war Moritz Giorgi, welcher über die 800 m am Start war. Für ihn war es insgesamt erst der zweite Wettkampf und er konnte direkt nochmals mit Bestleistung überzeugen. Nach 2:23,29 Min. kam er auf Position 7 ins Ziel. Alleine das Erreichen der Ba- dischen Meisterschaften ist schon ein großer Erfolg und die Teilnahme immer eine großartige und wichtige Erfahrung.

	Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze
	Der Frühling naht, und alle Pflanzen stehen bereits in den Startlöchern, um bald auszutreiben. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, Wachstum und Blüte durch einen fachgerech- ten Pflegeschnitt zu unterstützen. Der Obst- und Garten- bauverein Weisenbach lädt daher herzlich zu einem Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, 07. März 2026, in Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Landratsamts Rastatt statt. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr im Vereinsgarten des Obst- und Gartenbau- vereins Weisenbach. Eigene Arbeitsgeräte können gerne mitgebracht werden. Alle Gartenfreunde sind hierzu herzlich eingeladen. Ansprechpartner: Sebastian Wörner E-Mail: ogv-wsb@gmx.de, Tel.: 0173 8939661

	Schwarzwaldverein Gernsbach
	Wanderungen
	Die Dienstagswanderer treffen sich am 4. März am Gerns- bacher Bahnhof und fahren um 9.45 Uhr nach Reichental. Wir wandern auf dem Kunstweg bis nach Weisenbach. Die Einkehr ist gegen 12 Uhr im Restaurant des Melissone-Ho- tels (ehemals Grüner Baum) geplant. Die Rückfahrt erfolgt per Bahn. Für Fahrkarten und Informationen: 07224 7989. Die Mittwochswanderer treffen sich am 4. März um 9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir fahren nach Bad Rotenfels (Schloss), dort beginnt die Wanderung nach Baden-Baden. Wir wandern auf dem Chaisenweg in Richtung Ochsenstall zur Kellersbildhütte. Nach einer kurzen Pause geht es wei- ter zur Bernharduskirche. Von dort fahren wir zur Einkehr ins Restaurant „Kleiner Magier“. Die Wanderstrecke ist ca. 11 km lang (240 Hm auf, 220 Hm ab). Wer eine Fahrkarte benötigt, meldet sich bitte unter der Telefonnummer 0151 10063836 an. Weitere Auskünfte unter 07225 639921 (nach 19.30 Uhr). Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 Euro) an unseren Wan- derungen teilnehmen, sind herzlich willkommen,

	Turnverein Weisenbach, Abtl. Tischtennis
	Einen Punkt im Auswärtsspiel
	Einen Punktgewinn gab es für die 1. Herrenmannschaft in der Landesklasse im Auswärtsspiel beim TTC Renchen. Da- mit kam es wie in der Vorrunde zu einem gerechten 8:8-Un- entschieden. Die Weisenbacher starteten furios, indem sie mit 5:2 in Führung gingen. Leider wurden die Gastgeber stärker und kamen auf 5:5 heran. Danach konnte keiner der beiden Mannschaften sich hervorheben. Beim Stand von 7:8 rettete das Schlussdoppel Jürgen Burkhardt/Atilla Vig mit ihrem zweiten Doppelerfolg zumindest noch das Un- entschieden. Patrick Kühn blieb in seinen beiden Einzeln und im Doppel mit Steffen Egner unbesiegt. Je ein Einzeler- folg gelang Gerhard Egner, Attila Vig und Jürgen Burkhardt. Am nächsten Wochenende steht samstags das nächste Auswärtsspiel beim Tabellenletzten TTSF Hohberg IV an, ehe am Sonntag, 01.03.2026, um 10.30 Uhr der Tabellen- nachbar TUS Rammersweier in Weisenbach erwartet wird.

	Kirchliche Nachrichten
	Katholische Pfarrgemeinde
	Röm.-Kath. Kirchengemeinde Murgtal/Forbach-Weisenbach
	Gottesdienste vom 28.02.2026-08.03.2026 Sa., 28.02.2026 Samstag der ersten Fastenwoche
	18:30 Maria Königin Vorabendmesse
	Zelebrant: Pfarrer Markus Moser Vorabendmesse Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi
	So., 01.03.2026 + ZWEITER FASTENSONNTAG
	09:00 St. Antonius - Heilige Messe
	Bermersbach
	11:00 St. Johannes d.T. - Forbach
	anschließend Gemeindeversamm- lung (in der Schulstube) für lebende und verstorbene Ange- hörige der Familien Wunsch und Roll für Anna Fritz und verstorbene El- tern Erwin und Gisela Fritz für Sandra Roll-Völkl für Heinz, Erwin, Gisela und Anna Fritz für Kornelia und Alfons Roll, leben- de und verstorbene Angehörige Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi Heilige Messe mit Vorstellung der Kommunion- kinder, anschließend Gemeindever- sammlung Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi
	Mo., 02.03.2026 Montag der zweiten Fastenwoche
	09:00 St. Johannes Eucharistische Anbetung
	d.T. - Forbach
	Rosenkranz Di., 03.03.2026 Dienstag der zweiten Fastenwoche
	18:30 St. Johannes
	d.T. - Forbach
	08:00 Maria Königin - Rosenkranz
	Au i.M. 08:00 St. Antonius - Bermersbach 09:00 St. Johannes d.T. - Forbach
	Rosenkranz - St. Antonius in der Fritz-Hönig-Stube Eucharistische Anbetung-
	Mi., 04.03.2026 Mittwoch der zweiten Fastenwoche
	08:30 Maria Königin - Heilige Messe
	Au i.M. 09:00 St. Johannes d.T. - Forbach 18:30 St. Antonius - Bermersbach
	Zelebrant: Pfarrer Markus Moser Eucharistische Anbetung
	Rosenkranz Heilig-Geist-Rosenkranz in der Fritz- Hönig-Stube
	Do., 05.03.2026 Donnerstag der zweiten Fastenwoche
	08:00 St. Antonius - Rosenkranz
	Bermersbach 09:00 St. Johannes d.T. - Forbach
	in der Fritz-Hönig-Stube Eucharistische Anbetung
	18:30 St. Johannes d.T. - Forbach
	Heilige Messe Zelebrant: Pfarrer Martin Heringklee
	08:00 Maria Königin - Rosenkranz
	Au i.M. 17:30 St. Antonius - Bermersbach
	Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in der Festhalle Bermersbach, davor um 15:30 Uhr Landinformation Zelebrant: Frauengemeinschaft Ber- mersbach Rosenkranz Rosenkranz für den Frieden Sa., 07.03.2026 Samstag der zweiten Fastenwoche
	18:30 St. Antonius - Bermersbach
	07:45 St. Johannes Rosenkranz
	Herz-Mariä-Sühnenrosenkranz Vorabendmesse Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil Vorabendmesse in der Schulstube für Willi Wunsch, lebende und ver- storbene Angehörige für die Verstorbenen der Familie Au- gust und Anna Fritz, geb. Hiller für Irene Wunsch Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi So., 08.03.2026 + DRITTER FASTENSONNTAG
	d.T. - Forbach 18:30 Sel. Bernhard - Gausbach 18:30 St. Antonius - Bermersbach
	09:00 St. Valentin - Heilige Messe
	Langenbrand
	11:00 St. Johannes d.T. - Forbach
	11:00 St. Wendelin - Weisenbach
	für Elsa Schoch, lebende und ver- storbene Angehörige der Familien Wörner und Striebich für Gerlinde Gerstner Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil Heilige Messe für Willi Rombeck, lebende und ver- storbene Angehörige Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil Heilige Messe mit dem Kirchenchor mit Vorstellung der Kommunionkin- der Zelebrant: Pfarrer Markus Moser

	Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach
	Sonntag, 1. März 10 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden mit Pfarrerin Walz und Pfarrer Lenz. Sonntag, 8. März 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Walz. Weltgebetstag 2026 – Nigeria Am Freitag, 6. März 2026, laden Frauen aus Nigeria dazu ein, Lasten und Sorgen vor Gott zu bringen. Nigeria ist ein vielfältiges Land mit reicher Kultur und lebendigem Glau- ben, sogleich aber geprägt von sozialen Spannungen, Ar- mut und Gewalt. In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern und vor al- lem von Frauen auf dem Kopf getragen – neben den sicht- baren gibt es viele unsichtbare Lasten, die schwer auf den Menschen liegen. Trotz aller Herausforderungen geben Glaube, Gemein-
	schaft und Hoffnung Kraft. Diese Hoffnung teilen nigeria- nische Frauen in Gebeten, Liedern und Lebensgeschichten. In der Festhalle in Bermersbach beginnt um 15.30 Uhr eine Länderinformation bei Kaffee und Kuchen, um 17.30 Uhr feiern wir dort einen ökumenischen Gottesdienst, gestaltet von den Frauengemeinschaften von Weisenbach bis For- bach und Pfarrerin Walz von der ev. Kirche. Ökumenischer Mittagstisch Die für den März geplanten Termine müssen leider auf- grund der baulichen Maßnahmen auf der B 462 abgesagt werden. Lobpreischor Die Termine für die Proben des Lobpreischors werden baldmöglichst bekannt gegeben. Pfarramt Mittwochs 10 - 13 Uhr Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

	Jehovas Zeugen
	Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org
	Donnerstag, 26. Februar 19 Uhr Schätze aus Gottes Wort 19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern 19.45 Uhr Unser Leben als Christ 20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium Sonntag, 1. März 10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Vergeben wir einander weiterhin großzügig“ 10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des Artikels „Eine  Hochzeit planen, die Jehova ehrt“ aus der Zeitschrift „Der  Wachtturm“ Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid- Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

	TRAUER
	Traueranzeige aufgeben?

	Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
	STELLEN
	Von Einkauf bis Verwaltung
	14 Tage gratis und 20 % Rabatt auf alle Mitgliedschaften
	IMMOBILIEN-VERKÄUFE
	Ihre Immobilienexperten
	IMMOBILIEN
	Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie
	VERSCHIEDENES
	Fotoliebhaber sucht!
	DIE GUTE TAT
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